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Das dentſche Rarokko-Weißbuch
iſt ein Heft von 42 Seiten und enthält 27 Nummern. Es
beginnt mit der Wiedergabe einer engliſchen und einiger
W Stichproben von welche einer
eits die in franzöſiſchen Kreiſen gegenüber Marokko gehegten

Monopolwünſche beleuchten, andererſeits bekunden, daß der
franzöſiſche Geſandte in Fez ſich auf ein Mandat Europas zur
Durchführung der Reformen berufen habe. Dieſe Zeitungs-
ausſchnitte ſind aus der Zeit von Januar bis April 1905.

Auch das erſte amtliche Schriftſtück, das mitgeteilt wird, ein Bericht
des deutſchen Konſuls Vaſſel in Fez vom 21. Februar 1905, handelt
von der Mandatsfrage. Der Sultan kam gegenüber dem Konſul
in einer Unterredung vom gleichen Tage auf die allgemeine Lage zu
ſprechen und ſagte: Er halte daran feſt, „drei, nein vier Nationen“
gleich zu behandeln Deutſchland und England wegen ihres Handels
mit Marokko, Frankreich und Spanien auch wegen der Nachbarſchaft.
Er fragte, ob ſich der franzöſiſche Geſandte auf ein allgemeines Mandat
berufen könne. Der Konſul erwiderte Solches Mandat ſei deutſcherſeits
nicht erteilt. Der Sultan gab ſeiner Freude darüber Ausdruck, daß
Deutſchland ſich der franzöſiſchen Aktion nicht angeſchloſſen habe.

Am 21. April berichtet der Konſul über den Eindruck der vom
Miniſter Delcaſſs am 31. März im franzöſiſchen Senat abgegebenen
Erklärung in der Marokkofrage. Der Sultan ſei beſonders über die
Stelle aufgebracht, wo Herr Delcaſſé ſagt, daß die marokkaniſche
Regierung die Ratſchläge Frankreichs erbeten und nachdem dieſe
erteilt worden, die Erklärung abgegeben habe, dieſe Ratſchläge
befolgen zu wollen. Der Konſul berichtet weiter: Jn einer Audienz,
die ich heute bei dem Sultan hatte, kam derſelbe ebenſalls darauf
zu ſprechen und verſtieg ſich dabei zu dem Ausrufe: „Aber
das ſind ja reine Unwahrheiten!“ Ich erzählte ihm
dann auch, daß die Franzoſen die Nachricht dementierten, daß Herr
Saint Rensé Taillandier ſich hier auf ein europäiſches Mandat berufen
hätte. Der Sultan bemerkte dazu: „Mir ſelbſt gegenüber
haben ſich die Franzoſen in dieſem Sinne ausge
ſprochen.“ Auf meine Frage, wer es geweſen ſei, erwiderte der
Sultan: „Herr Saint Renö ſelbſt!“ und fügte hinzu „Jch habe
dann gefragt: Wer ſind denn die Nationen da ich wußte, daß

Deutſchland und Jtalien ſolches Mandat nicht erteilt haben. Herr
Saint Rensé hat darauf nichts erwidert und ich habe daraus meine
Schlüſſe gezogen, die der Verfolg mir beſtätigt hat.“

Am 15. Mai meldet dann der deutſche Geſandte Graf Tatten
b ach folgende Erklärung des Sultans: Die Aeußerung, welche Herr
Delcaſſé nach dem Kaiſerbeſuch in der Deputiertenkammer gemacht habe,
die Marokkaniſche Regierung habe die franzöſiſchen Reformvorſchläge im
Prinzip angenommen, entſpreche ebenſowenig der Wahrheit, wie
die Behauptung des franzöſiſchen Geſandten, daß er im Auf-
trage Europas ſpreche. Von vornherein habe er die Richtigkeit der
letzteren Angabe bezweifelt und habe lebhafte Freude empfunden,
daß die Sachlage inzwiſchen klargeſtellt ſei. Er habe den Franzoſen
bisher nicht das geringſte Zugeſtändnis gemacht, ſondern die Ankunft
des deutſchen Geſandten abgewartet, um die Verhältniſſe eingehend zu
beſprechen. Graf Tattenbach fügt hinzu „Der Sultan iſt augen
ſcheinlich von dem Bewußtſein durchdrungen, daß es ſich gegenwärtig
für ihn und ſein Reich um Sein oder Nichtſein handelt und daß die
Verantwortung und Entſcheidung bei ihm allein liegt.

Zwei Tage ſpäter berichtet der deutſche Geſandte, daß un-
mittelbar nach ſeiner Ankunft in Fez dort der franzöſiſche Ge
ſandte im Auftrage des Miniſters Delcaſſé erklärt habe, die
franzöſiſche Regierung würde es als eine Beeinträchtigung ihrer
Intereſſen anſehen, wenn die franzöſiſchen Reformvorſchläge den
Signatarmächten zur Kenntnisnahme und Aeußerung unter-
breitet würden. Das Recht, in marokkaniſchen Angelegenheiten zu
intervenieren, ſtehe keiner anderen Macht zu. Der Annahme der
franzöſiſchen Vorſchläge müſſe ſich die marokkaniſche Regierung
fügen, da ſie nicht in der Lage ſei, Ruhe und Ordnung im Lande
zu ſchaffen. Die franzöſiſche Regierung behalte ſich vor, je nach
den Umſtänden zu handeln und die Dinge in Marokko ſcharf zu
überwachen.

Ein Erlaß des Reichskanzlers an den Botſchafter in Paris
vom 22. Mai faßt den Jnhalt und den Eindruck dieſer Meldungen
dahin zuſammen, daß ſie nicht geeignet ſeien, die Anſicht von dem
ſtürmiſchen Charakter der bisherigen Marokkopolitik des Herrn
Delcaſſe zu ändern. Der Vertreter Frankreichs wolle ohne
weiteres Beſchlag auf Marokko legen und dem Sultan den Verkehr.
mit den übrigen Vertragsſtaaten verbieten. Nach Herrn Rouviers
bisherigen Aeußerungen halte ſich der Reichskanzler zu der An
nahme berechtigt, daß der Miniſterpräſident dieſe Art des Vor-
gehens mißbillige. Eine weitere Reihe von Schriftſtücken bezieht
ſich auf die Unterlaſſung der offiziellen Mitteilung des
franzöſiſch-engliſchen Abkommens durch Herrn
Delcaſſé.

Am 12. April ergeht ein Erlaß des Reichskanzlers an mehrere
Miſſionen, in dem zu dieſer Frage wie folgt Stellung genommen
wird: Es iſt falſch, daß das franzöſiſch-engliſche MarokkoAb-
kommen der deutſchen Regierung ſchriftlich oder mündlich zur
Kenntnis gebracht worden ſein ſoll. Herr Delcaſſe hat zwar
wiederholt dem kaiſerlichen Botſchafter hie und da Andeutungen
allgemeiner Art gemacht über unhaltbare Zuſtände in Marokko
und über die Notwendigkeit, welche ſich daraus für Frankreich er
gebe, auf die Sicherung ſeiner algeriſchen Grenze bedacht zu ſein.
Als aber im vorigen Sommer bereits längere Zeit nach der eng
liſchfranzöſiſchen Konvention der deutſche Botſchafter an Herrn
Delcaſſe eine Frage richtete, welche ſich auf den Jnhalt jenes Ab
kommens bezog, erwiderte der Miniſter nur: „Sie finden das
alles im Gelbbuch.“

(Schluß folgt.)

Deutſches Reich.
t Halle a. S., 9. Januar.

Deutſche Kriegsſchiffe vor Algeeciras? Die „Köln. Ztg.“
meldet aus Berlin vom 7. d. Mts. Hier iſt das Gerücht
verbreitet, daß, weil andere Mächte angeblich Kriegsſchiffe in
die Nähe von Algeciras entſenden wollen, auch Deutſchland

ſich mit der Abſicht trage, ein Kreuzergeſchwader dorthin zu
ſchicken. Von einer ſolchen Abſicht iſt in maßgebenden Kreiſen
nicht das Geringſte bekannt. Auch iſt ſchwer erſichtlich, welchen
Grund Deutſchland haben könnte, bei Algeciras oder deſſen
Umgebung ſeine Flagge zu zeigen.

DeutſchSüdweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Nachträglich gemeldet: An Typhus ſind geſtorben
Reiter Clemens Szymanski, geboren am 16. 10. 82 zu Poſen,
früher im Pionier-Bataillon Nr. 5, am 23. Mai 1905 im Feld
lazarett Kalkfontein-Süd. Reiter Emil Kaiſer, geboren am
9. 6. 83 zu Leiſtenau, früher im HuſarenRegiment Nr. 2, am
25. Juli 1905 in der Krankenſammelſtelle Dawignab.

Jn der Schutztruppe für Südweſtafrika ſind nach
Meldung des Militärwochenblattes folgende Veränderungen
vorgenommen Oberſtleutnant von Semmern iſt von der
Stellung als Kommandeur des zweiten Feldregiments enthoben
und Major und Bataillonskommandeur von Eſtorff im
erſten Feldregiment zum Kommandeur des zweiten Feldregiments
ernannt worden.

Die ruſſiſchen Flüchtlinge. Nachdem mit dem Dampfer
„Wolga“ insgeſamt 1047 Perſonen, darunter 803 Reichsdeutſche aus
Riga, befördert worden ſind, hat die reichsdeutſche Kolonie in Riga
durch den kaiſerlichen Konſul dem Reichskanzler Fürſten Bülow
ihren ehrerbietigen Dank für die geleiſtete Hilfe übermitteln laſſen.
Nach einer Meldung aus Königsberg vom 8. Januar iſt der Dampfer
„Wolga“ für eine weitere Reiſe nach Rußland gechartert worden und
hat Befehl erhalten, nach Rußland zu fahren. Der Dampfer wird
heute (Dienstag) früh von Pillau in See gehen. Auf der Rückfahrt
wird der Dampfer, wie bereits gemeldet, Libau, und wenn möglich,
auch Pernau anlaufen.

Deutſchland und Japan. Die „Köln. Ztg.“ meldet
aus Berlin vom 8. er. Es beſtätigt ſich, daß der japaniſche
Geſandte in Berlin, Jnouye, bei der Erhebung der japaniſchen
Geſandtſchaft zur Botſchaft zum Botſchafter ernannt werden
wird. Das Blatt knüpft hieran die Bemerkung Wenn die
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Japan ſich. ſehr be
friedigend geſtaltet haben, darf dabei die Mitwirkung und das
Verdienſt Jnouyes nicht überſehen werden.

Keine Rede Sr. Majeſtät des Kaiſers. Die „Norddeutſche
Allgemeine Zeitung“ ſchreibt Der „Vorwärts“ meldet unter
der Rubrik „Von der Börſe“, verſchiedene ausländiſche Zeitungen
hätten von einer im intimſten Kreiſe gehaltenen Neujahrsrede
des Kaiſers berichtet, aus der, bezugnehmend auf die Marokko-
konferenz, deutliches Säbelgeraſſel hervorgeklungen habe.Auch bei dieſen Meldungen handelt es ſich um dreiſte Unwahr-

heiten. Eine Neujahrsrede des angegebenen Jnhaltes iſt ſelbſt
„im intimſten Kreiſe“ nicht gehalten worden. Die Anſprache
an die kommandierenden Generale war rein dienſtlicher Natur
Politik und auswärtige Fragen wurden in derſelben nicht berührt.

Erkrankung des Staatsſekretärs von Richthofen.
Staatsſekretär von Richthofen iſt nach einer aus Berlin uns
zugehenden Meldung nicht unbedenklich erkrankt. Die „Nord-
deutſche Allgemeine Zeitung“ meldet hierzu Staatsſekretär
von Richthofen iſt am Sonntag nachmittag infolge von Ueber
arbeitung erkrankt und muß das Bett hüten.

Erkrankung. Der altkatholiſche Biſchof Weber in Bonn iſt
ſchwer erkrankt.

Die Wahldemonſtrationen in Berlin am 21. d. Mts. Der
Aktionsausſchuß kündigt im „Vorwärts“ für Sonntag, den 21. d. Mts.,
mittags 12 Uhr in Berlin und Vororten Proteſtverſammlungen gegen
das Dreiklaſſen-Wahlrecht zum preußiſchen Landtage an und
bittet die Partei und die Gewerkſchaften, zu dieſem Zeitpunkte keinerlei

andere Veranſtaltungen vorzunehmen, damit die Einheitlichkeit der
Aktion gewahrt bleibe und ein Maſſenbeſuch dieſer Verſammlungen
ermöglicht werde.

Aus Rußland
meldet uns nachſtehendes Telegramm folgendes

Petersburg, 8. Jan. Die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet Um die öffentliche Meinung zu erregen, be
richten gewiſſe linksſtehende Zeitungen über Verhaftungen einer
ſehr großen Anzahl von Revolutionären und über die
Grauſamkeit der Truppeu bei Zuſammenſtößen mit den Auf-
r Wir können verſichern, daß die Verhaftungen nur
en hatten, von den Revolutionären geplante Attentate

guf ie friedliche Bevölkerung zu verhüten. Bei den Ver
haftungen ſind Waffen und Sprengſtoffe in ſolchen Mengen
efunden worden, daß ſie hingereicht hätten, Tauſende von
erſonen zu töten und ganze Städte zu zerſtören. Was die

ſogenannte Grauſamkeit der Truppen betrifft, ſo mußten infolge
des unmenſchlichen Vorgehens der Revolutionäre gegen die
treuen Diener der Monarchie ſtrenge Maßregeln ergriffen
werden. Die Regierung iſt überzeugt, daß die Bevölkerung die
Haltung der Truppen gutheißt.

Petersburg, 8. Jan. Ein Telegramm des General
gouverneurs Sollohub aus Riga an das Miniſterkomitee beſagt:
Eine Abteilung Truppen, die nach Windau geſchickt wurde, verhaſtete
das dortige ſozialdemokratiſche Lokalkomitee. Von den 16 Haupträdels
führern wurden bei dem Verſuche zu fliehen drei getötet und einer
ſchwer verwundet.

Roſt ow a. Don, 8. Jan. Jnfolge energiſchen Vorgehens der
Truppen flüchteten die Aufſtändiſchen in der Nacht unter Zurücklaſſung
der Waffen aus ihren befeſtigten Stellungen. Das Leben in der Stadt
beginnt wieder normal zu werden.

Petersburg, 8. Jan. Mehrere ruſſiſche ſozialiſtiſche
Blätter behaupten unter Bezugnahme auf die Schwierigkeiten in
den Verbindungen mit dem Kaukaſus, die infolge des Poſt-, Eiſen
bahn und Telegraphen-Ausſtandes eingetreten ſeien, daß der
Kaukaſus vollſtändig von dem übrigen Reiche abgeſchnitten ſei und
dort der volle Aufſtand herrſche. Dieſe Nachrichten wurden dem
Auslande übermittelt. Die Petersburger Telegraphen-Agentur
erfährt aus abſolut ſicherer Quelle, daß die Lage im Kaukaſus ſo
iſt, wie ſie vor einigen Monaten war, daß die Verbindungen, ob-
wohl mit Schwierigkeiten, gegenwärtig aufrecht erhalten werden.
Jm Kaukaſus wiederholt ſich, was ſich einige Jahre vorher in den
aſiatiſchen Teilen der Türkei unter dem Namen armeniſche
Metzeleien zugetragen hat. Rußland gewährte damals edelmütig
den Maſſen der armeniſchen Flüchtlinge eine Zufluchtsſtätte. Jetzt
bringen dieſe ſelben Armenier nach dem Kaufaſus ihre revo-
lutionäre Organiſation und regierungsfeindliche Agitation, ſie
ſtiften Unruhen an und bringen die Mohamedaner gegen ſich auf,
wie es in der Türkei geſchehen iſt. Dies iſt der Grund der
Metzeleien, welche an mehreren Punkten des Kaukaſus ſich zu-
getragen haben. Die Regierung hat energiſche Maßnahmen er-
griffen, um die Bewegung zu bekämpfen. Der kaiſerliche Statt-
halter Fürſt WoronzowDaſchkow iſt krank und wird durch eine an-
dere Perſönlichkeit erſetzt werden.

Ausland.
Frankreich.

Zur Präſidentenwahl.
Jn den Wandelgängen der Kammer verlautet, in einer Verſamm

lung der Linken ſei beſchloſſen worden, für die Präſidentenwahl Doumer
einen Gegenkandidaten in der Perſon Sarriens entgegenzuſtellen.
Die Demokraten ſeien auf der Verſammlung nicht vertreten geweſen.

Großbritannien.

Die Auflöſung des Parlaments.
Der König unterzeichnete Montag nachmittag in einer Kronrats-

ſitzung die Proklamation, durch die das Parlament aufgelöſt wird.
Jm Anſchluß daran wurden die Parlamentswahlbefehle an die Wahl

vorſteher ausgegeben.
Türkei.

Der Finanzminiſter Naſif- Paſcha
iſt geſtorben an ſeiner Stelle wurde der neuernannte Rat der Finanz-
kommiſſion der drei Vilajets, Zia Bey, zum Finanzminiſter ernannt
an Zia Beys Stelle kommt der bisherige Gehilfe im Miniſterium für
öffentliche Arbeiten und Handel, Dſchemal Bey.

Aus Nah und Fern.
Der geſchäftsführende Ausſchuß der deutſchen Naturforſcher trat

am 8. cr. in Stuttgart zuſammen und beſchloß, den nächſten
Deutſchen Naturforſchertag vom 16. bis 22. September in Stuttgart
abzuhalten. Gleichzeitig ſoll im Landesgewerbemuſeum eine Ausſtellung
veranſtaltet werden.

Jn Berlin erſchoß ſich ein Herr, der ſich am Sonntag in einem
Hotel der Friedrichſtadt unter. dem Namen eines Arztes Dr. Pfeifer
aus München in das Fremdenbuch eingetragen hatte. Wie jetzt feſt
ſteht, iſt der Betreffende der Provinzialſchulrat a. D., Geheime
Regierungsrat Dr. Robert Pilger. Die Berliner Abend-
blätter melden hierzu noch, daß Geheimrat Pilger, der als Vor-
ſitzender der Königlichen wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſion für das
höhere Lehramt noch bis zuletzt tätig war, ſeit einiger Zeit an hoch
gradiger Nervoſität infolge von geiſtiger Anſtrengung litt.

Die Eltern als Mörder der Kinder Sonntag abend brannte
das Wohnhaus des Ackerbürgers Wormann in der Mühlenſtraße in
Friedland (Mecklenburg) vollſtändig nieder. Die im erſten Stockwerk

ſchlafenden vier und ſechs Jahre alten Kinder des Arbeiters Schröder
verbrannten. Die Eltern wurden, wie die „Friedländer Zeitung“ meldet,
als der Brandſtiftung verdächtig verhaftet.

Das gelbe Fieber iſt auf der Jnſel Cuba völlig erloſchen.
Jnfolge des anhaltenden Regens iſt im öſtlichen Teile Weſtfalens

und in Lippe Hochwaſſer eingetreten. Die Werre, die Aa, die Bega
und die Salze ſind über ihre Ufer getreten. Das Regenwetter hält an.

Von einem Schiffszuſammenſtoß wird uns aus New-York,
8. Januar, folgendes gemeldet: Geſtern nachmittag ſind in dem
hieſigen Außenhafen die Linienſchiffe „Alabama“ und „Ken-
tucky“ zuſammengeſtoßen. Letzteres geriet auf Grund, gleich
zeitig auch das Linienſchiff „Hearſarge“. „Alabama“ und „Kear-
ſarge“ ſind anſcheinend nur leicht beſchädigt und wurden wieder
flott gemacht. Sie gehen mit dem Geſchwader weiter nach
Hampton Roads, während „Kentucky“ ins Trockendock geht.
Aus Norfolk (Virginien) meldet uns folgendes Telegramm von
einem zweiten Zuſammenſtoß: Der Torpedobootszerſtörer
„Worden“ rannte am Sonntag mit dem Torpedobootszerſtörer
„Lawrence“ zuſammen, wurde beſchädigt und von der
„Lawrence“, die unbeſchädigt blieb, nach der Werft gebracht.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 8. Januar 1906.

Die heutige erſte Stadtverordnetenſitzung des neuen Jahres
zeigte ein anderes Bild wie ſonſt. Viele neue Geſichter, die neu
einzuführenden Herren im Geſellſchaftsanzug, dazu voll beſetzte
Tribüne, als ob es ſich um Staatsaktionen von weittragendſter
Bedeutung handelte. Das Kollegium iſt vollzählig anweſend bis
auf zwei Stadtverordnete. Die 29 neu bezw. wiedergewählten
Stadtverordneten ſind ſämtlich anweſend. Es ſind die Herren:
Geheimrat Dr. Wilhelm Dittenberger, Fabrikbeſitzer Max
Dehne, Juſtizrat Karl Glimm, Rentier Hermann Haaſe,
Bergrat Alfred Siemens, Prof. Dr. jur. Wilhelm v. Blume,
Sanitätsrat Dr. Mekus, Berg- und Hüttendirektor a. D. Dr.
Reuß, Dr. med. Wilhelm Rammelt von der I. Abteilung;
Kaufmann Klopfleiſch, Kaufmann Hofmeiſter, Juſtiz-

z rat Föhring, Baumeiſter Gieſe, Rentier Stephan,



Holzhandler Hertel, Hotelbeſitzer Neſſe, Dr. med. Herzau,
Kaufmann Richard Aßmann von der II. Abteilung; Mittel
ſchullehrer Meyer, Eiſenbahnſekretär Moritz Dietzel, Arzt
Dr. Paul Hartung, Landſchaftsrentmeiſter Emil Stammer,
Werkzeugmeiſter Karl Kühme, Redakteur Adolf Thiele,
Eiſenbahnſekretär Theodor Borchert, Landmeſſer Ernſt
Klinkmüller, Prokuriſt Julius Spangenberg, Gaſt-
Zie Emmer und Geſchäftsführer Beige von der III. Ab-
eilung.

1. Der Stellvertreter des Stadtverordnetenvorſtehers, Herr
Kommerzienrat Steckner, eröffnet die Sitzung und erteilt
Herrn Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude das Wort, welcher
die neu bezw. wiedergewählten Stadtverordneten einladet, ſich
zum Magiſtratstiſche zu begeben und ſodann folgende Anſprache
an ſie hält:

Meine hochgeehrten Herren! Schon manchesmal habe ich
die Ehre gehabt, die Vertreter unſerer Stadt im Rathauſe zu
begrüßen und einzuüführen; heute tue ich es zum letzten Mal in
meiner jetzt faſt 25jährigen Amtstätigkeit. Daher werden Sie,
die Sie durch das Vertrauen der Bürgerſchaft teils wieder-
holt, teils neu berufen ſind, an den wichtigen Arbeiten der
Stadtverordnetenverſammlung teilzunehmen, mir nachfühlen,
wie tief ich gerade heute von der Bedeutung Jhres Amtes, von
der großen Verantwortung, welche auf den ſtädtiſchen Behörden
laſtet, durchdrungen bin. Sie werden ſich alsbald mit der wich-
tigſten Arbeit des Jahres zu befaſſen haben mit der Feſt-
ſtellung des Haushaltsplanes, wonach alle Abteilungen unſerer
weitverzweigten Verwaltung wirtſchaften ſollen. Nahezu
8 Millionen Mark umfaßt der Entwurf, den der Magiſtrat der
Stadtverordnetenver ſammlung heute zur Genehmigung vor-
legt. Gewiß eine ſehr bedeutende Summe; namentlich, wenn
man an die kleinen Verhältniſſe zurückdenkt, wie ſie in Halle vor
25 Jahren beſtanden, als ich mein Amt antrat. Damals be-
ſchränkte ſich der ſtädtiſche Haushalt auf weniger als 2 Millionen
Mark. Die Einwohnerzahl unſerer Stadt hatte 70 000 kaum
überſchritten um 100 000 iſt ſie ſeitdem geſtiegen. Die
Steigerung der Ausgaben iſt ganz beſonders bei dem ſo wich-
tigen Schulweſen hervorgetreten, für welches die ſtädtiſchen
Behörden, wie es ihre Pflicht war, ſtets eine offene Hand hatten.
Vor 25 Jahren beſchränkte ſich der Geſamtaufwand für das
Schulweſen auf zirka 130 000 Mark, jetzt iſt er auf zirka 1
Millionen Mark angewachſen. Bei der eminenten Entwickelung
unſerer Gemeindeeinrichtungen kann man ſich nicht wundern,
daß die Schulden unſerer Stadt von zirka 6 auf 28 Millionen
Mark geſtiegen ſind; aber auch das Vermögen der Stadt iſt ge-
wachſen: das Kämmereivermögen von 4 auf 10 Millionen das
Zweckvermögen von 5 auf 16 Millionen Mark.

Dieſen Zahlen gegenüber werden alle diejenigen, welche
mit mir an dieſer Entwickelung unſerer Stadt gearbeitet haben,
meine dankbare Genugtuung teilen, daß man den ſo mannig-
fachen und bedeutenden Aufgaben, welche an die ſtädtiſchen Be
hörden herantraten, ohne Erhöhung des Steuerdruckes gerecht
werden konnte. Laſſen Sie mich dies nur mit zwei Beiſpielen
belegen: ein Arbeiter mit 1200 Mark Einkommen, deſſen Miets
wohnung 250 Mark koſtet, hatte vor 25 Jahren an Staats-
und Gemeindeſteuern zuſammen 36,50 Mark zu entrichten;
jetzt zahlt er nur 22,67 Mark, alſo weniger 13,83 Mark
37,90 Proz., und ein Geſchäftsmann mit 3000 Mark Ein-
kommen, welcher ein Haus beſitzt im Werte von 50 000 Mark
und deſſen Wohnung nebſt Geſchäftslokal einen Nutzungswert
von 1000 Mark hat, hatte vor 25 Jahren an Staat und Ge-
meinde insgeſammt 370,50 Mark zu zahlen; jetzt beträgt ſeine
Steuerlaſt nur 284,35 Mark, alſo 86,15 Mark 23,27 Proz.
weniger. Jch bin weit entfernt, das gegenwärtige Steuer-
ſyſtem für ideal zu halten ich würdige die ſchweren Laſten des
Hausbeſitzer- und Gewerbeſtandes, aber durch die Aufhebung
der früheren Grund- und Mietsſteuer ſowie durch die Ueber-
weiſung der Gebäude- und Gewerbeſteuer an die Gemeinde iſt
es doch ſchon gelungen, den Steuerdruck dieſes Standes erträg-
licher zu geſtalten ebenſo iſt die Steuerlaſt des Arbeiterſtandes
durch die Beſeitigung der Mietsſteuer beträchtlich erleichtert.

So hoffe ich denn, meine Herren, daß die ſtädtiſchen Be
hörden unter Jhrer uneigennützigen und unparteiiſchen Mit-
wirkung auch fernerhin in der Lage ſein werden, allen Bedürf-
niſſen unſerer Stadt ohne ungerechtfertigte und übermäßige
Steigerung der Steuerlaſt gerecht zu werden. Möge es Jhnen,
möge es den ſtädtiſchen Behörden allezeit zur Richtſchnur dienen,
daß wir ſparſam wirtſchaften, aber mit weitem Blick für die
Forderungen der Zeit und für alles das, was geeignet iſt, die
gedeihliche Entwickelung von Halle und den Wohlſtand der
Bürgerſchaft zu fördern.

Sie, meine Herren, die Sie heute durch Wiederwahl in die
Stadtverordnetenverſammlung eintreten, verweiſe ich auf den
Handſchlag, durch den Sie bei Jhrer erſten Einführung ver-
ſprochen haben, Jhre Pflichten treu zu erfüllen, und Sie, meine
Herren, die Sie durch Neuwahl berufen ſind, an den Arbeiten
der Stadtverordnetenverſammlung teilzunehmen, bitte ich, mir
durch Handſchlag an Eidesſtatt zu verſprechen, daß Sie Jhre
Pflichten geſetzgemäß und im Sinne der Bürgerſchaft, welche
Sie gewählt hat, erfüllen wollen.

Hierauf folgt der Handſchlag an Eidesſtatt, worauf Herr Kom
merzienrat Steckner als Vertreter des Vorſitzenden, der ſich
ebenfalls unter den Wiedergewählten befindet, den neuen Stadt-
verordneten mit einigen kurzen Worten ein herzliches Willkommen
entgegenruft. Er begrüßt zunächſt die wiedergewählten Stadt
verordneten, deren Tätigkeit man kennen und ſchätzen gelernt habe
und ſodann die neugewählten Herren, von denen er hofft, daß es
ihnen gelingen werde, in Eintracht mit den bisherigen Stadtver-
ordneten das Wohl unſeres ſchönen Gemeindeweſens zu fördern.

Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat St aude bringt ſodann
ein Schreiben der Generaldirektion der Landfeuer-
ſozietäten der Provinz Sachſen zur Kenntnis, worin
dieſelbe die Vereinigung der bisherigen beiden Sozietäten auf
1. Januar 1907 und Verlegung des Sitzes nach Halle mitteilt,
und den ſtädtiſchen Körperſchaften ihren Dank für das bezügl.
des Bauplatzes für das Verwaltungsgebäude bewieſene Entgegen
kommen ausſpricht.

Hierauf übernimmt Geheimrat Dittenberger wieder den
Vorſitz und gibt den Einlauf bekannt, worunter ſich ein Schreiben
des neugewählten Stadtrates Kurt h befindet, der ſeinen Dank für
die Wahl ausſpricht, ferner eine Petition von Anwohnern der Bern-
hardyſtraße wegen Schließung des Grundſtückes an Preßlers Berg,
über welches der nächſte Weg zum Zentrum der Stadt führt.
Letztere. wird dem Magiſtrat zur Kenntnisnahme überwieſen und
hierauf in die Tagesordnung eingetreten.

2. Neuwahl des Buregaus. Zum Vorſitzenden wird
gewählt mit 60 von 63 abgegebenen Stimmen der bisherige Stadt
verordnetenvorſteher Geheimrat Dittenberger, zum Stell
vertreter ebenfalls der bisherige, Kommerzienrat Steckner mit
53 von 55 gültigen Stimmen. Zum Schriftführer wird gewählt
Stadtv. Gygas mit 48 von 57 gültigen Stimmen, zum Stell
vertreter Stadtv. Greßler mit 43 von 55 gültigen Stimmen,
beide ebenfalls bisherige Jnhaber dieſer Aemter.

3. Wahl der Kommiſſionen. Zur Vorbereitung der
Wahlen in die verſchiedenen Kommiſſionen wird übungsgemäß eine
beſondere „Kommiſſionskommiſſion“ eingeſetzt, welche bisher aus
dem Bureau, ſowie den Stadtv. Föhring, Grote und
Schmidt beſtand. Stadtv. Dr. Keil beantragt, die Kommiſſion
um zwei Mitglieder des Kollegiums zu vermehren. Dies wird
ohne Widerſpruch angenommen. Der Arntragſteller ſchlägt die
Stadtv. Kallmeher und als Vertreter der Neugewählten
Stadtv. Dietz el vor. Stadtv. Thiele ſchlägt an Stelle von
Stadtv. Dietz el Stadtv. Gieſe vor. Jn der Wahl erreicht
Stadtv. Dietzel mit 32 Stimmen das abſolute Mehr, während

Stadtv. Gieſe 30 Stimmen erhält. Die Kommiſſion beſteht
alſo aus den Stadtv. Dittenberger, Steckner, Gygas,
Greßler, Föhring, Grote, Schmidt, Kallmehyer
und Dietzel.

4. Haushaltsplan des Elektrizitätswerkes.
Berichterſt. Stadtv. Grote. Der (von uns bereits veröffent
lichte) Haushaltsplan, der in Einnahmen und Ausgaben mit
698 576 Mk. abſchließt, wird nach längerer Diskuſſion, die ſich um
verſchiedene angefochtene Poſten dreht, mit einigen Abänderungen
in zuſtimmen dem Sinne erledigt.

5. Baumanpflanzungen an der Neuen und
Alten Leipziger Chauſſee. Berichterſt. Stadtv. Hoff
meiſter. Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
Verſchönerungskommiſſion beſchloſſen, auf der Neuen Leipziger
Chauſſee bis an die Thüringer Bahn nach und nach Alleebäume,
auf dem Reſt der Straße bis zur Alten Leipziger Chauſſee aber
Kirſchbäume nachzupflanzen. Auf der Alten Leipziger Chauſſee
ſollen die alten Bäume gepflegt und durch Nachpflanzungen er-
gänzt werden. Zunächſt ſollen die noch tragfähigen Bäume aus
geputzt und die eingegangenen ausgerodet werden. Die dadurch ent
ſtehenden Koſten betragen bei der Neuen Leipziger Chauſſee
519,80 Mk. bei der Alten Leipziger Chauſſee 780,20 Mk., der
Magiſtrat erſucht, die Geſamtſumme von 1300 Mk. für die ge-
e Zwecke zu bewilligen, was ohne Debatte einſtimmig ge

hieht.

6. Gründung von Beamtenſtellen beimStadtbaugamt. Berichterſt. Stadtv. Grote f. d. B. und
die F. K. Der Magiſtrat beantragt die Schaffung zweier neuen
Stellen beim Stadtbauamt, und zwar der Klaſſe Ib und der
Klaſſe II und erſucht die erforderlichen Mittel im Betrage von
2000 und 1700 Mk. hierfür in den nächſtjährigen Etat ein
zuſtellen. Aus der Begründung ſei angeführt: Wenn auch der
Magiſtrat es nicht für ausgeſchloſſen hält, daß mit der Zeit die
Aufrechterhaltung eines Zentralbureaus für die geſamte Bauver
waltung unmöglich ſein wird und die bereits in den Spitzen voll
zogene Teilung im Hoch und Tiefbauamt eine vollſtändige
Trennung zwiſchen beiden Abteilungen auch in den Bureaus
(Regiſtratur, Journalführung und Expedition) nach ſich zieht, ſo
glaubt er doch den Zeitpunkt für eine ſolche Maßnahme vorläufig
noch nicht gekommen. Vielmehr wird für erforderlich erachtet, an
den nach mancher Richtung unverkennbaren Vorzügen einer
Zentraliſation ſo lange wie möglich feſtzuhalten. Dagegen wird
anerkannt, daß auch unter dieſen Umſtänden aus den in einer den
Mitgliedern beider ſtädtiſchen Körperſchaften überreichten Denkſchrift
angeführten Gründen eine Vermehrung des Bureauperſonals des
Bauamts um einen Sekretär und einen Aſſiſtenten notwendig iſt.
Wird im Sinne der von der Bau und Finanzkommiſſion be-
antragten Aenderung in zwei Aſſiſtentenſtellen einſtimmig ge
nehmigt.

7. Kaufmänniſcher Abſchluß der Waſſer-
werkskaſſe für 1904 und Nachbewilligung. Be
richterſtatter Stadtv. Schmidt. Die Verſammlung nimmt
von dem kaufmänniſchen Rechnungsabſchluß der Waſſerwerke für
das Rechnungsjahr 1904 Kenntnis, genehmigt die eingetretenen
Ueberſchreitungen und bewilligt die zu deren Deckung erforderlichen
Mittel in Höhe von 29 356,80 Mk. aus den Mehreinnahmen des
betr. Jahres vorbehaltlich der Rechnungslegung nach.

8. Kaufmänniſcher Abſchluß der Kaſſe der
Gas- und Waſſerwerke für 1904 und Nachbe-
willigung. Berichterſt. Stadtv. Schmidt. Wird in
gleicher Weiſe wie Punkt 7 erledigt. Die zur Deckung erforderlichen
Mittel in Höhe von 58 275 Mk. werden nach bewilligt.

9. Verwendung der reſtlichen Baugelder des
Glektrizitätswerkes. Berichterſt. Stadtv. Grote.
Der Magiſtrat ſchlägt vor, die reſtlichen Baugelder der Anleihe von
968 000 Mk. in Höhe von 50 162,73 Mk. nach dem Antrage des
Kuratoriums des Elektrizitätswerks zur Ausführung von Arbeiten
im Elektrizitätswerk, ſowie zur Ergänzung der im Haushaltsplan
unter Titel II Nr. 7 vorgeſehenen Mittel gemäß den vorgelegten
Vorſchlägen zu verwenden. Wird nach kurzer Debatte ange
nommen.

10. Fluchtlinienfeſtſetzung für einen Teil
der Saalwerderſtraße. Berichterſt. Stadtv. Hertel.
Die durch einen genauen Plan kenntlich gemachte Fluchtlinie wird
debattelos nach Vorſchlag des Magiſtrats angenommen.

11. Fluchtlinien- und Höhenlage-Feſt-
ſetzung für die Deſſauerſtraße zwiſchen der
Halberſtädter Eiſenbahn und dem ſog. Land
rain. Berichterſt. Stadtv. Gr ot e. Die Feſtſetzung der Flucht
linien und der Höhenlage wird aus Anlaß eines für das Grund
ſtück Deſſauerſtraße Nr. 48b vorliegenden Baugeſuchs für erforder
lich erachtet. Die Vorlage geht nach Antrag der Baukommiſſion
an den Magiſtrat zurück.

12. Erteilung der Genehmigung zur Er
bauung eines Kohlenſtalles im Grundſtück
Saalberg Nr. 2. Berichterſt. Stadtv. Wolff. Es betrifft
das Geſuch des Oekonomen Bernhard Erbus, der auf ſeinem
Grundſtück Saalberg Nr. 2 einen Kohlenſchuppen errichten will; die
Zuſtimmung wird nur unter Vorbehalt jederzeitigen
Widerrufes erteilt, da das Grundſtück von der Fluchtlinie an
geſchnitten wird.

13. Petition betr. die Ueberſchwemmungen
in der Zieten-, Seydlitz- und Leopoldſtraße.Berichterſt. Stadtv. Hert el. Die Anwohner der genannten
Straßen bitten zur Vermeidung der Ueberſchwemmung ihrer Grund
ſtücke, die vom Galgenberge herkommenden Niederſchlagswäſſer
nicht mehr durch den Durchlaß von der Zietenſtraße, ſondern durch
den nördlich davon belegenen Verlängerung der Kurallee) ab
zuleiten. Die Petition ſoll dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung empfohlen werden.

14. Genehmigung des Statuts zur Bildung
eines Zweckverbandes zwiſchen Beeſen und
Planeng wegen Anlegung eines neuen kom-
mungalen Friedhofes. Da der Berichterſtatter Stadtv.
r Lembſer nicht anweſend iſt, wird dieſer Gegenſtand ver
agt.

15. Entlaſtung der Jahresrechnung der
Sparkaſſe für 1903. Berichterſt. Stadtv. Knabe. Die
Rechnung wird genehmigt und dem Rechnungsgeber ohne Debatte
Entlaſtung erteilt.

16. Preußiſcher Städtetag in Berlin und
Provinzial-Städtetag der Provinz Sachſen inMagdeburg. Der Vorſitzende gibt Kenntnis von den Ein
ladungen zu den behufs Stellungnahme gegen das Schulgeſetz ein
berufenen Städtetagen der preußiſchen Monarchie Montag,
15. Januar in Berlin und der Provinz Sachſen Freitag,
12. Januar in Magdeburg. Es werden gewählt als Delegierte
1. für den preußiſchen Städtetag in Berlin der Stadtverordneten
vorſteher Geheimrat Dittenberger, 2. für den Provinzial
ſtädtetag in Magdeburg die Stadtv. Dr. Keil, Oberlehrer Dr.
Bangert, Mittelſchullehrer Meyer und Schmidt.

17. Deutſcher Verein für Armenverwaltung.
Der Magiſtrat ſtellt einen dringlichen Antrag, den deutſchen Verein
für Armenverwaltung einzuladen, ſeine nächſte Jahresverſammlung
in der Stadt Halle abzuhalten. Die Verſammlung ermächtigt
den Magiſtrat zu dieſer Einladung.

18. Vermietung von Wohnungen. Berichterſt.
Stadtv. Aß mann. Wird durch Zuſtimmung zu den Magiſtrats
anträgen erledigt.

19. Hilfe für die notleidenden Deutſchen in
Rußland. Berichterſt. Stadtv. Kommerzienrat Steckner.
Der Antrag des Magiſtrats, für die durch die Revolution in
Rußland geſchädigten deutſchen Volksgenoſſen 500 Mk. zu be
willigen, wird einſtimmig genehmigte

Schwurgericht zu Halle a. S.
z. Halle, 8. Januar.

Meineid und Anſtiftung dazu. Heute begann beim hieſigen
Landgericht die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode, in welcher
die am 27. November vertagte Anklageſache wider den am 31. Juli
1870 geborenen Arbeiter Friedrich Wilke aus Könnern und
deſſen Bruder Wilhelm Wilke, 28. Mai 1876 geboren,
wegen Meineids und den Geſchirrführer Albert Heine ebendaher,
geboren am 11. September 1864, wegen Anſtiftung zu dem
Meineide, zur Verhandlung kam.

Der Gerichtshof beſtand aus den Herren Landgerichtsdirektor
Zacke, Vorſitzender, Landgerichtsrat Grünberg und Ge
richts Aſſeſſor Freitag, Beiſitzer; Gerichtsſchreiber: Herr
Referendar Siedler. Als Vertreter der Anklagebehörde fun-
gierte Herr Staatsanwaltſchaftsrat Schlütter, als Verteidiger
plädierten die Herren Rechtsanwälte Dr. Kaßler, Müller
und Meyer. Von den Geſchworenen wurden nachſtehende Herren
ausgeloſt: Gutsbeſitzer William Schaf Gröbers, Rentier Auguſt
Knabe Halle, Mühlenbeſitzer Hermann PfautſchWeſenitz,
Kaufmann Hermann Pröpper-Halle, Buchhändler Friedrich
Pouch Merſeburg, Kaufmann Ernſt Hofmeiſter Halle,
Klempnermeiſter Franz Weber Halle, Oberſtabsarzt a. D.
Moritz Hün dorf Halle, Kaufmann Franz Traeger-Halle,
Rentier Fritz Götze Halle, Mühlenbeſitzer Heinrich Schüller-
Holleben und Gutsbeſitzer Wilh. Hoffmann Schlettau.

Die drei Angeklagten ſind ſeit dem 14. Sept. in Haft. Die Ver
handlung am 27. Nov. wurde vertagt, weil damals Zweifel an der
Zurechnungsfähigkeit des Wilhelm W. entſtanden waren. Der
der Anklage zugrunde liegende Sachverhalt war folgender: Der
Geſchirrführer Heine war vom Nachtwächter Weiſe in der Nacht zum
23. Juli mit einem mit Zwiebeln gefüllten Sacke betroffen, die
er von einem fremden Acker geſtohlen hatte, und erhielt ein Straf-
mandat über 10 Mark wegen Felddiebſtahls. Er erhob dagegen
Widerſpruch und gab die Gebrüder Wilke ſowie ſeine Frau als
Zeugen dafür an, daß er in fraglicher Nacht gar keinen Diebſtahl
begangen haben könne, da er mit den Wilkes von 8 Uhr abends bis
2 Uhr morgens in ſeiner Wohnung Karten geſpielt. Friedrich W.
ſei dann mit ſeiner Frau nach Hauſe gegangen und Wilhelm W.,
der unverheiratet, bis gegen Morgen bei ihm geblieben. Jn dem
am 14. September ſtattgehabten Termine vor dem Schöffengericht
in Könnern ſagten die Gebrüder Wilke ganz genau ſo aus nach
Leiſtung des Zeugeneides, wie Heine angegeben. Da der Richter
überzeugt war, daß hier Meineide geleiſtet und die beiden Wilke's
von Heine dazu angeſtiftet waren, wurden alle drei ſofort in Haft
genommen. Jn der Vorunterſuchung gaben die Gebrüder Wilke
an, Heine habe ſie durch ſeine Redensarten bewogen, ſie ſollten
ausſagen, „er könne keine Zwiebeln gemauſt haben, da ſie aus
ſeiner Wohnung nicht herausgekommen Heine dagegen gab an,
er würde gar keinen Einſpruch erhoben haben, wenn ihn nicht
Friedrich Wilke, der mit ſeiner Frau eines Tages auf ſeinem, H.'s,
Acker geweſen, ausdrücklich darauf aufmerkſam gemacht, daß ſie
in der fraglichen Nacht zuſammen gekartet, was ſie auch beſchwören
könnten. Jm übrigen beſtreite er den Diebſtahl. Der Nachtwächter
Weiſe ſchilderte aber ganz genau den Vorgang und das zweimalige
Zuſammentreffen mit Heine. Dieſer ſei, als er ihn mit dem
Sack Zwiebeln betroffen, weggelaufen. Während über die Schuld
der Angeklagten Friedrich W. und Heine kein Zweifel war, be
zeichnete der ärztliche Sachverſtändige den Angeklagten Wilhelm
Wilke als eine Perſon, welche an angeborenem Schwachſinn leidet
und bei der die Beſtimmung des S 51 des St.-G.-B. platzgreift.
Außer den Fragen nach wiſſentlichem Meineid war bei den An
geklagten Wilke der Milderungsgrund aus S 157 den Geſchworenen
zur Beantwortung vorgelegt. Friedrich Wilke wurde des
wiſſentlichen Meineids mit dem Milderungsgrunde aus S 157 (daß
die Abgabe der Wahrheit die Verfolgung wegen einer Straftat
nach ſich ziehen konnte), Heine der Anſtiftung dazu für ſchuldig
befunden, die Schuldfrage bezüglich des Angeklagten Wilhelm
Wilke verneint. Letzterer wurde deshalb freigeſprochen und aus
der Haft entlaſſen. Gegen Friedrich Wilke erkannte das Gericht
auf neun Monate Gefängnis unter Anrechnung von drei Monaten
als verbüßt durch die Haft und auf drei Jahre Ehrverluſt, gegen
Heine auf zwei Jahre Zuchthaus unter Anrechnung von zwei
Monaten, auf fünf Jahre Ehrverluſt und Unfähigkeitserklärung, als
Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden.

Letzte Telegramme.
Köln, 9. Januar. Die „Köln. Ztg.“ berichtet aus Paris

von geſtern Es iſt unrichtig, daß franzöſiſche Kriegsſchiffe in
die Gewäſſer von Algeciras geſandt werden ſollen. Jn keiner
Weiſe iſt von einer ſolchen Kundgebung durch Kriegsſchiffe die
Rede, wovon einige Blätter wiſſen wollen.

Köln, 8. Jan. Unaufhörliche Regengüſſe haben ſtarkes Steigen
des Rheins und ſeiner Nebenflüſſe bewirkt. Von der Moſel, Saar
und Nahe wird bereits Hochwaſſer gemeldet.

Peking, 8. Jan. China hat den im Auslande erzogenen
Rat im Waiwupu, Tong, beſtimmt, mit Rußland wegen
eines Abkommens über die nördliche Mandſchurei und be
ſonders über die Einſchränkung der Eiſenbahnwachen zu ver
handeln.

Die Lage in Rußland.
Moskau, 8. Jan. Ueberall herrſcht großes Elend.e un gsmittet ſind furchtbar teuer. Die Straßen ſind wenig

elebt.
Warſchau, 8. Jan. Zwiſchen den Stationen der Wiener

Bahn Zombkowice und Lazy überfielen 50 Bewaffnete einen
Perſonenzug mit Gefangenen, um dieſe zu befreien. Sie
wechſelten mit der Eskorte ungefähr 200 Schüſſe. Ein Ge-
fangener wurde leicht verletzt.

Peking, 8. Januar. Aus Charbin hier eingetroffene
Kaufleute berichten, daß die ruſſiſchen Behörden die Truppen
e ſchnell als möglich in die Heimat zurückſenden. Die Reiſenden
childern die Truppen als unmittelbar vor der Meuterei ſtehend,

da ſie gedroht hätten, wie in Wladiwoſtok zu brennen und zu
plündern, wenn ſie nicht in die Heimat geſchafft würden. Jn
letzter Zeit ſeien wiederholt Brandſtiftungen vorgekommen. Die
Eiſenbahnangeſtellten weigerten ſich, ihren Dienſt zu verrichten,
ſoweit nicht Militärzüge in Betracht kommen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 10. Januar: Abwechſelnd, feuchtkalt, windig.
Donnerstag, 11. Januar: Ziemlich milde, teils trübe, teils

heiter, ſtarker Wind.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,42, Trotha 3,24, Alsleben 2,54, Bern

burg 2,06, Calbe, Oberpegel 1,88, Calbe, Unterpegel 1,80.
Unſtrut: Straußfurt 1,80. Moldau: Budweis 0,38,
Prag 0,14. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,40, Branden
burg, Unterpegel 1,95, Rathenow, Oberpegel 1,93, Rathenow,
Unterpegel 1,58, Havelberg 2,50. Elbe Pardubitz 0,04,
Brandeis 0,01, Melnik 0,38, Leitmeritz 0,06, Außig 0,29,
Dresden 1,24, Torgau 0,66, Wittenberg 1,53, Roßlau

1,10, Aken 1,54, Barby 1,75, Magdeburg 1,40, Tanger
münde 2,23, Wittenberge 2,02, Lenzen 2,04, Dömitz 1,43,
Darchau 1,27, Lauenburg 1,62.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Rumäniſche Finanzfragen. Gegenüber den Meldungen be
treffend die angeblich bevorſtehende Emiſſion einer neuen rumäniſchen
Anleihe zur Deckung der dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten und
dem Kriegsminiſter von der Kammer bewilligten Kredite wird von maß
gebender Seite erklärt, daß keinerlei Anleihen im Jahre 1906 ausge
geben werden. Bei den andauernd ſich gr geſtaltenden Einnahmen
des Staates dürfte der Finanzminiſter zur eſtreitung der in Frage
kommenden Ausgaben auf die Ueberſchüſſe des vergangenen und des
laufenden Jahres zurückgreifen können, ohne daß es einer Anleihe über
haupt bedürfen wird.

Tages-Marktberichte.
Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 8. Januar 1906.

rrrrrrrerreeerrrrreeee=-Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.Wanzleben 17,60
Neuhaldensleben 17,00 16,80 16,70Aſchersleben, St. 16,90—17 40 17,00--17,20 17,40-—18,80 16,60-—17,00 20,00--24,00
Halberſtadt, Stadt 16,40 17,10 Hié/40--1710 16,90--18,20 16,40--17,10 17,30--20,30

Torgau 17,00 17,30 16,70 16,10 S 15,00 15,50Schweinitz 16,20-17,102 15,80--16,308 14,30 15,70 14,00--14,504 24,00--26,00

Deſſau 16,80 16,20 16,80 16,40
Saalkreis 17,50 19,5051630-17,30 16,80-17,20 16,50-18,50 17,00-17,50 00 23500
Halle, Stadt 16,70-17,50 16,50--17,30 17,650--19,00 17,10--17,50 s
Weißenfels, Stadt 17,20 17,00 18, 16,50 2Merſeburg, Stadt 17,60 18,00 16,80--17,20 17,00 18,60 17,50 19,50 20,00--24,00
Mansf. Seekreis S 17,307 18 608Bernburg 17,00--18,00 16,00-—17,00 17,00 19,0v9 16,00--17,00 20,00--21,00
Erfurt, Stadt 17,50-18,00 17,00 18,00 17,50 19,00 1750--18,20 20,00-—24,00

Langenſalza 18,000 17,80 I S eBemerkungen: 1 125 Pfd., 170 kg, 2640 kg, 600 Kg,
unverleſene, verleſene, 150 dz frei Mühle, s Hannagerſte 750 de

ab Station, bayer. Landgerſte ca. 265 Ztr. frei Malzfabrik 17,40
Mark, 19 50 Ztr., 11 50 Ztr., 12 200 Ztr.

Heu: Aſchersleben (Stadt) 6,00-—7,00, Halberſtadt (Stadt) 6,00 bis
6,50, Schweinitz 4,00-—6,00, Halle (Stadt) 6,00 7,00 (Fuhren
preis), Merſeburg (Stadt) 6,00--6,50, Erfurt (Stadt) 7,00 7,60,
Bernburg 6,00—8,00 (Kleeheu), 5,00 6,00 (Wieſenheu), Deſſau 6,00
bis 6,50 (Wieſenheu).

Stroh: Neuhaldensleben 3,70 (kurz) (aus der Scheune), Aſchersleben
(Stadt) 4,00 4,50 (lang), 3,00-—3,60 (kurz), Halberſtadt (Stadt)
5,10-65,50 (lang), 4,40--4,70 (kurz), Schweinitz 3,50 (lang), 3,00

(kurz), Halle (Stadt) 5,50 (lang)(Fuhrenpreis), 4,20--4,70 (kurz)
(Fuhrenpreis), Merſeburg (Stadt) 8,80 4,00 (lang), 3,00-—3, 40
(kurz), Erfurt (Stadt) 4,40--5,20 (lang), Bernburg 2,50-—3,00
(lang), 1,80 2,20 (kurz), Deſſau 3,70 (kurz).

Kartoffeln: Aſchersleben (Stadt) 5,00--6,00, Halberſtadt (Stadt)
5,50-—6,00 Torgau 3,50-—4,00, Schweinitz 3,00-—3,50, Halle (Stadt)
5,00--5,50 Merſeburg (Stadt) 4,20 4,50 Erfurt (Stadt) 5,00
bis 8,00, Bernburg 4,00—6,00 (Speiſekartoffeln), 3,00—3,50 (Futter
kartoffeln), Deſſau 4,40-4,50 (Speiſekartoffeln).

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 8. Januar l906.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 164 152 134 149Danzig 172 156 150 148Stettin 173 159 160 156Poſen 176 159 156 153Breslau 174 159 160* 145 150Berlin 1793 1672 J 167Magdeburg 180 168 180 170Hamburg 176 169 aHannover 181 172 180Neuß 175 159 S 150Frankfurt a. M. 185 1732 180 167xMannheim 187 172 s 158Straßburg i. E. 192x 175 175 170Greifenhagen 170 173 160 162 152 155 152 155
Jauer 169 173 155--158 150 160 143 148

170 176 154- 160 152 159 145 155Hoyerswerda
167-174 155--158 155 160 147--150Goldberg

Frankfurt a. d. O. 166 168 154-1566 152 152-- 155
Kiel 172173 163 165 160 165 160--67xRendsburg 180--185 168 1723 165 179Erfurt 175--180 170 180 175 190 175--182Halberſtadt 164--171 164- 171 169--182 164 71x
Eilenburg 168 180 160--170 165- 179 165 175Goslar 167--180 162--170 155--180 165 175
Altenburg 170 168 170 175Braunſchweig 177 173 160 170Offenburg 193 195 168 170 160Braugerſte.

Raps: Breslau 232 C
b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 8. Januar voriger KursNewyork Weizen loko 95 Cts. c. 146,35 95 Cts. 147,00
Chicago Mai s87x Ets. 134,60 88 Cts. 135,85
Liverpool März ſh. 117/, d. 157,10 6 ſh. 117/g d. 157,15
Paris „zJan. 23,45 Fcs. 190,65 23,35 Fcs. 189,95
Budapeſt April Kr. 17,30 Kr. 146,95Odeſſa loko 98 Kop. 127,20 97 Kop. 126,75
Riga loko 1004 Kop. 130,40 100x Kop. 130,40BuenosAires* Weizenloko ct. pap. 695 ctvs. pap. 123,70
Odeſſa Roggen loko 87 Kop. 112,90 87 Kop. J 113,70
Riga loko 100 Kop. 129,75 100 Kop. 120,75
Odeſſa Hafer Kop.Riga loko 86 Kop. 111,60 86 Kop. 111,60
Odeſſa Futtergerſte loko 73 Kop. 94,75 72 Kop. 94,10
Riga loko 76 Kop. 98,65 76 Kop. „98,65NewYork Mais Mai 505 Cts. 83,45 50 Cts. 83,70
Buenos Aires* loko t. pap. 470 etvs. pap. 83,65
Budapeſt e n Kr. T Kr. D77F bodfr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45, nach Rotterdam 12,30
Fracht von NewYork nach Bremen 14,30
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,00 nach Rotterdam 9,50
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 10,50 nach Rotterdam 10
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,15
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,80 nach direkten

Häfen 11,20 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen

Hamburg, 8. Januar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend
1814 La Plata 80 kg BahiaBlanca ſchwimmend 185 81 kg
BahiaBlanca ſchwimmend 186 75 Kg Roſario Santa Fö ſchwim
mend 1805 Ulka 10 Pud loko 185 A. Roggen Südruſſ.
925 Pud ladend geladen 164 Donau.Bulg. 72/73 kg loko
1634 Hafer: Amerik. Clipped II 38 Ibs. ſchwimmend 148

Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg loko 129 c. bez., Jan.
129 bez. Mais: Mixed Dampfer „Batavia“ 115x
erſte Hälfte Janug 114 Januar 114 C Dampfer „Wandsby“
ſchwimmend 113 c bez., La plata loko 121 ſchwimmend 1213 A.

Berlin, 8. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen, mwärk.
162,00 164,00 ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und
gering 145,00 153,00 gute 154,00 164,00 ruſſ. und Donau
ſchwere 145,002160)00 leichte 140,00 144,00 amerik. 133,00

bis 137,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 169,00 178,00 mittel 158,00
bis 168,00 gering 154,00 157,00 ruſſ. 157,00 160,00
amerik. 157,00 160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed 132,00 134,00 runder 132,00 136,00 C. frei Wagen.
Erbſen, inl. u. ausländ. Futterware mittel 168,00--174,00 feine
und Taubenerbſen 175,00-179,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 0022,50 24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,30 23,30
Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie 10,50-—11,00 Mittags
börſe: Weizen, märk. 740 Gr. 175,50 A. frei Mühle, Mai 188,50 C.
Juli 191,00 Roggen, inländ. 163,00 ab Bahn, Mai 174,50
bis 175,00 Juli 175,25—175,50 Weizenmehl 00 22,50 bis
24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,30--23,30 Rüböl, Januar
49,20 Geld, Mai 51,90--52,10--52,00 Oktober 52,90 53,00
bis 52,90 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai
188,50 C. (vorige 188,50 Juli 191,00 Ac, (191,00 Roggen,
Mai 175,00 (175,00 Juli 175,50 (175,50 Hafer,
Mai 163,00 (163,00 Juli 166,00 (166,00 Mais,
Mai 128,25 (128,25 Mehl, Jan. 21,65 AC, (21,65
Mai 22,40 (22,40 Rüböl loko 49,20 (49,10 Jan.
49,20 (49,10 Mai 52,00 (51,80 Oktober 52,90
(52,70

Magdeburg, 8. Jan. Getreide und Futtermittel.(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter Weizen 166 172 glatter
SommerWeizen 168 174 Rauhweizen 165 171 Roggen
166--171 Chevaliergerſte 175--183 Landgerſte A,
Hafer 155 167 A. für 1000 kg.

Magdeburg, 8. Jan. Dünge- und Futtermittel.(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 Lieferung Februar März 1906
10,65. ſchwefelſ. Ammoniak 20 x Frühjahr 190666 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9X 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 h 8,10
Superphosphat 17—-19 à 17 9, Baumpwollſaatmehl, entfaſert 56 bis

60 8,20 Texas 56--60 8,05 Erdnußkuchenmehl 52——56
8,10 Seſamkuchenmehl, deutſches 50——52 7,50 Kokoskuchen,
deutſche 30-33 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 23 26 6,75
Leinſaatkuchen, deutſche 36—40 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,75 Mohnkuchen, deutſche 42—45 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24—28 5,50 Parität frei ab Magde
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Nürnberg, 6. Jan. (Hopfenbericht.) Während der fünf
Geſchäftstage dieſer Woche gelangten 1800 Ballen zum Verkaufe
etwa 1000 Ballen davon entfallen auf Exportzwecke. Die
Zufuhren beſtanden in 1000 Ballen. Die Preiſe ſind unverändert
bei ruhiger Stimmung. Heutige Preiſe für: Geringe Markt-
hopfen bis 22 mittel do. bis 38 AC., prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 58 geringe Aiſchgründer bis 22
mittel do. bis 35 prima do. bis 52 geringe Hallertauer
bis 38 mittel do. bis 58 prima do. bis 70Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 78 mittel elſäſſer bis
45 prima do. bis 65 geringe badiſche bis 38 C, mittel do.
bis 52 prima do. bis 75 geringe württemberger bis 38
mittel do. bis 50 prima do. bis 68 A. mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 C Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Markktberichte,
Wochenbericht über Butter und Schmalz von Guſt. Schultze

Sohn, Butter-Großhandlung, Berlin 0. 19 (Gertraudtenſtr. 22),
6. Januar. Butter: Durch die Feiertage hatten ſich die Ver
ladungen verſchoben und waren die Zufuhren in den erſten Tagen
dieſer Woche unregelmäßig und klein in der zweiten Hälfte trafen
ſolche wieder regelmäßig ein und waren die Einlieferungen in feinſten
Qualitäten ſehr bedeutend. Der Bedarf iſt aber, wie ſtets um dieſe
Jahreszeit, ſchwach und wurde die Stimmung am Schluß der Woche
wieder ruhiger. Rege Frage beſtand dagegen nach zweiten und dritten
Qualitäten Hofbutter, durch das Fehlen der ſibiriſchen Butter machen
ſich dieſe Sorten äußerſt knapp. Schmalz: Jn den erſten Tagen
kamen etwas mattere Berichte von Amerika, aber bald trat wieder
eine feſtere Stimmung ein. Die Packer zeigten große Kaufluſt und
Preiſe zogen im Laufe der Woche ſtark an. Hier bewegte ſich das
Geſchäft in ruhigen Bahnen und die Kaufluſt war ſchwach. Preis
feſtſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten Notierungs
Kommiſſion Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia 117- 120 do. IIa
115--119 do. IIIa 110 115 do. abfallende 105 112
PrivatNotierung für Schmalz: Schmalz, Prima Weſtern 17 Tara
48,25--48,75 Schmalz, reines, in Deutſchland raffiniert 50,00
reines, in Amerika raffiniert 50,00 Berliner Bratenſchmalz 52 bis
57 Kunſtſpeiſefett, in Amerika raffiniert 40 in Deutſchland
raffiniert 39

Viehmärkte.

Leipzig, 8. Jan. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 453 Rinder, und zwar:
157 Ochſen, 17 Kalben, 137 Kühe, 142 Bullen 255 Kälber, 566 Stück
Schafvieh, 1717 Schweine zuſammen 2991 Tiere. Ochſen I. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 84, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge-
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 72,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 60,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 75, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 68, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
chlachtgewicht 61, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 50. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 67, 3. geringgenährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 60. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 57, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt und gute Saugkälber Lebendgewicht 53,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 45, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht

Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1x Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 73, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 70, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 69. 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 412 Rinder, und zwar: 135 Ochſen,
16 Kalben, 127 Kühe, 134 Bullen 255 Kälber: 505 Schafe,
1673 Schweine. Geſchäftsgang: alles mittelmäßig.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 8. Januar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 175--1790. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
168--171, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15. Januar 132,00. Gerſte feſt,
ſüdruſſiſcher cif. Januar 109,50. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen
burger 168--171. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Januar 107,50.
La Plata cif. Januar Februar 105,50.

Peſt. 8. Januar. Weizen ſtetig, per April 17,22 Gd., 17,24,
Br., per Oktober 16,80 Gd., 16,82 Br. Roggen per April 14,14 Gd.,
14,16 Br. Hafer per April 14,44 Gd., 14,46 Br. Mais per Mai 13,60
Gd., 13,62 Br.

Paris, 8. Januar. (Anſang). Weizen ruhig, per Januar 23,40,
per Februar 23,60, per März April 28,90, per März Juni 24,10,
Roggen ruhig, per Januar 16,00, per März Juni 16,50.

Paris, 8. Januar. (Schluß). Weizen ruhig, per Januar 23,40,
per Febrnar 23,60, per März-April 23,90, per März Juni 24,10.
Roggen ruhig, ver Januar 16,15, per MärzJuni 16,50.

wigrerven, 8, Januar. Weizen ſtetig, Mais flau, Gerſte ſtetig,
tetig.s Lonbon, 8. Januar. An der Küſte Weizenladung angeboten.

New-York, 8. Januar. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko
94 per Januar per Mai 91 per Juli 887 per September

Mais per Mai 508 per Juli 505 per September
Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2

Chicago, 8. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 87?/ per Juli
841 Mais per Mai 445/

Raps.
Peſt, 8. Januar. Raps per Auguſt 27,60 Gd., 27,80 Br.

ucker.Hamburg, 8. ganngrd (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,65, per März 17,05, per Mai 17,35, per Auguſt
17,70, per Oktober 17,75, per Dezember 17,80. Tendenz: Feſt.

Hamburg, 8. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,55, per März 16,90, per Mai 17,15, per Auguſt
17,55, per Oktober 17,65, per Dezember 17,70. Tendenz: Willig.

London, 8. Januar. 9600 Java-Zucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 33 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 8. Januar, nachm. KaffeeTermin-Notierungen. Nur

für Good average Santos März 37 G., Mai 37 G., September
38 G., Dezember 39. Tendenz Ruhig.

Amſterdam, 8. Januar. JavaKaffee, good ordinary ruhig,
loko 31.

Havre, 8. Januar. Kaffee. Good average Santos März 45,75,
Mai 46,25, September 47,00, Dezember 47,50. Tendenz Behauptet.

Petroleum.
Hamburg, 8. Januar. Petroleum behauptet, Standard white

loko 7,40 Br.
Antwerpen, 8. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 191 Br., do. per Februar 19 Br.,
do. per MärzApril 20 Br. Ruhig.

New-Yort, 8. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 8. Januar. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105--106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol.-0 für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75-- 67,75 Mk. per loko und Januar; per
Januar September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 8. Januar. Spiritus ruhig, Januar 19,00 G., Januar-
Februar 19,00 G., Februar-März 19,00 G.

Paris, 8. Januar. (Anfangsbericht). Spiritus behauptet, Januar
38,00, Februar 38,25, März bis April 38,50, Mai- Auguſt 38,50.

Paris, 8. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Januar
37,75, Februar 38,00, März-April 38,25, Mai- Auguſt 388,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 8. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 8. Januar. Rüböl loko 54,00, Mai 54,50.
Hamburg, 8. Januar. Rübbl feſt, loko unverzollt 51,00.
Amſterdam, 8. Januar. Leinbl ſehr feſt, loco 221 Febr. 22

MärzMai 22 Juni- Auguſt 235/8, Sept. -Dez. 23
Paris, 8. Januar. (Schluß). Rübvl feſt, Januar 57,75,

Februar 58,00, März-April 58,25, MaiAug. 59,00.
NewYork, Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,00, do. Rohe und Brothers 8,25.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 8. Januar. Kartoffelſtärke 19,00 Mk., Kartoffelmehl
19,00 Mk., feuchte Stärke 9,90 Mk.

Hamburg, 6. Jan. Kartoffelſtärke 185 19 Mk., Lieferung
Jan.-März 18 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 182 19 Mk.,
Lieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 19--19 Mk.,
SuperiorMehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 8. Januar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 8. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60--1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40 1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 8. Januar. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Krumm

ſtroh 3,00--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 8. Januar. Baumwolle. Matt. Upland middling
loco 58 Pfg.

Antwerpen, 8. Januar. Wolle. LaPlataZug Type B. Febr.
5,10 Käufer, September 5,05 Käufer Behauptet.

Liverpool, 8. Januar. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 BVallen.
Tendenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Januar 5,95, Per MaiJuni 6,07,Jan. Febr. 5,95, „zZJuni-Juli 6,09,
Febr.März 5,98, „zJuli- Auguſt 6,10,
März- April 6,01, „Aug.-Sept. 6,01,

„AprilMai 6,04, Sept.Okt. 5,80.
Metalle.

Amſterdam, 8. Januar. Bancazinn feſt, loco 100

per 3 Monate 789/, Lſtrl., Blei, ſpan. 178/ Lſtrl., engl. 17 Lſtri.,
Zinn 164 Lſtrl., Zink 29 Lſtrl.

Glasgow, 8. Januar. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants zh. d. Warrants Middlesborough III 55 h. 2 d.

Rio de Janeiro, 6. Januar. Feiertag.

J S „,Z,ZT TFilialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,
Landeszeitung für die Provinz Sachſen.

Annahmeſtellen für Abonnements und Jnſerate:
Alsleben a. Saale und Umgegend: Rudolf Höfer, Buch und

Papierhandlung.
Ammendorf: Guſtav Schurig, Kaufmann, Bahnhofſtraße.
Cönnern a. Saale: F. Hilgenfeldt, Buch u. Papierhandlung

Am Markt 2.
Gröbers: Reinhold Oſte, Gaſtwirt.
Löbejün: Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung,

Am Markt.
Merſeburg: Karl Brendel, Kaufmann, Gotthardſtraße 45.
Wettin Buchdruckerei Franz Heppe, Am Markt.

„—JJJ J J Z Z T S e e e5e5eVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max ESbeling für Lokales:
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Vaul Kerſten, Halle a. S, Telephon 168.
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Berliner Börse, 8. Januar 1906.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Dtsch. Reichs-Schatz 352 99,506

e. 1905 u. 07
Dis unh. 05

0. do.Freus:., cons. Anl.

o. do. 02Bayerische Anleihe

do d o.

do. kisb.-Obl.
Braunschw. b.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler landeser.

ür. Hess. Ft.-4. 09 4
do. 93/00

do. 96, 03, 04, 05

amhb. Staater.

O. amort. 1900

7 93/99Ffaats- 2üdea 5-Anl. O

do

o. do.do. Bod.-Cr Prah.
Sachs.-Meining. ber.

nei
Ftaatsrente

Brandhb. Pr.- Anleihe

an. Pr. VII. V.
do. do. X.e Prov.-Oblig.

o,
Pomm. Prov.-Anl.

oper Prov.-Anl.
0

9. XXII. Xxx.

e

do. X. v. x
Westf.Prov. Anleihe

do. do.
do. do.Vestpr. Prov.- in.

do do.
Aachener St. -An.
Altona St. An].
Ankl. Kr. 1901
Augsbarger St. -Anl.

do. do.Barmen 1899

do. 1601Ber]. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 8298

de. Stadt-Syn. I.
do. do. 1902

Bielefelder St.-Anl.

onner St. A.
do. do.

Boxh. Rummelsh.

randenburger 01
reslauer St. -Anl.91

Brombergerv. 02
Charlottenb. 89.99

do. 95/99 1902
Cövenicker St. -Anl.
Crefelder O ucv. 05

anziger St.-An.
D. Milmwersdorf

Dortwunder St. An
Dresdener St.-An.

1905 3do.
Düsseld. 99 uc, 06

do. 8871903
Elberfeld. t. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt -Anl.
Essener Stadt-Anl.
rankf. St.-Anl. 01

kreiburg j. B. 1903
Fürstenwald. St.-A.

Görlitrer St. Anleihe

do. do.Halleschect.- Anleihe

do. do.Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildeshbeim. St.-Anl.

Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. M. 86/80

kieler St.-Anl.
Kölner Stadt-Anl.

1800
Königsb. St.-Anl. 99
Leer i. 0

lichtenb. Gem. 00
Ldwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mölh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl.

do. 1900/01
Münsterer 1897

m M 9901
o.

Peiner St.-Anl.

irmasens
Posener St.-Anl.
Potsdamer St.-A.

Rosfocker St.-Anl.
Schöneh Gem.-Anl.

chweriner St.-Anl.
Spandauer St.-Anl.

do. do.Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-Anl.
Teltower Kreſs

Thorn 01 ev. 11
Weimarsche t. -Anl.
Wiesbad. Stadt-Anl.

n. 960. 95Wedlend.kd. Schdv.

o. cons. 90/94liert g. n

372

32

1896/98

31 99,600
100,706B
88,70b

100,75b
88.600

103,00B

101,50B
100,00b0

89,600
99,00bB
86,50B
99,10b6

103.,75hB
2 100,20b

86,5066

9900b

32

5

32
2

4

334
3

32
2131

z

4

312
3

4

5 V
3
3

3

4

4

322
3

3

312

4
3

4

13 8
31

4

3

4

4

3

4

4
3

2

4
332

4

V

4

3

3

4

86,256
98,8000

88.20

104506
97.,80b6

98,40RB

85,996

99.,006

99,0006
92.,80b

88,256
102,40b6

98,8066
389,256

97,756
98,750
98.290

103,106

99,25bB
103,006
101,256
98,500

103,500
98,10b

103,206b

99,50b
101.006

98,406
98,756

101,256B

191,700
98,606
99,100
98,500
98,106

98,806
99,306

101,406
98,256

392 100,506

4

3

3

101,600

101/75B

995000
103,7060
101,006

97.906
103,200

98.606
103,6069

98,590

98.250
98.406
98,40B
99,20B
98 206

101,4060
98,506

103.250
98,600

Preußische Pfandbrſefe, I
erliner dfandbriete 5 128,800

o. do. 492 119,2067 do. 4 108,006
3 do. 392 102,400
o. neue 4 1016066
7 z 9806o. s 7,75b6landsch. Centr. 4
do. do. 372 99,8056
do. do. 3 3817,8066

Kur- und eumärk. 4 r an
o. aiſe 32 100,300o. Comm.-0. 312 99,1060Oskpreussische 4 105906

3 392 98,700
3 86,756annndhe 3

3 8687,40b
ne tzch. 392 99,00B

o. 386.75bPosensche 4 103000

r I ait. D. 103,396do. lit. 386.800
do. lit. C. 372 99,10b

Sächsische

7 392 99.50b
o. 3387.20bn. 372 geno. dch. L. I. 100,80b

do. do. do. 32 99.500
do. do. do. 3 386,806
do. do. I. C. 4 100,80b
do. do. do. 3 99506
do. de. do. 3 86.806
da. do. I. D. 4 1100,80b
do. do. do. 392 99,500
do. do. do. 3 86,800

an wohr L. C. z. e
0. 0. WWert zu mo. do.

do. do. I. B. 322 99,90b

33 r 3370. 0.do. (o. I. 3 87.396

Westpr. neuland.

d o.0.

Hess. Land-Hp.-Pf.do. do. un
do. do. X

3

37

98,50B

861000

S 90920b6

3i2 99406

do. Goth. 02, 03, o 5

Renten-Briefe.
99,10b

Hannoversche 4 1102,256

do. 3Hessen-Nassau 4 1102,106
o. 3Kur- und Neum. 4 102,006

do. 392 99,30b6Pommersche 4
do. 392 992566Posensche 4 102,2566

do. 372Preussische 4 102,2566
o. 31 992566Rhein.-Westt, 4 102,2506

do. 352Sächsische 4 102,2066
Schlesische 4 1602,206

do. 392 99,40b6
Schleswig-Holstein. 4

do. 392 99,256
Deutsche Lose.

Ansb. Günsh. 7 61. fre. 193,00d
Augsburg. 7 Gld.-l. fre. 51,2566
Bad. Präm.-Anl. 677 4
Brschw. 20 Tlr.-lose, fre. 232.5006
Köln-Mad. Pr.-Anl. 372 146,00b
Hamb. 50TIr.-lose 3 145,006
lübecker do. 32 146,000
Meininger 7 G.-lose fre. 50,00b
Oldenb. 40Tlr.-lose 3 134,50b
D. Ostafr. Schuldv.! 392 98,500
Ostafr. kisend.-Anl. 3 100,90b

Ausl. Fonds u. Ptandbr.
Argent. kisenb.-Anl. 5 101,00b6
Argent. Anleihev.s7) 5 106,00b
do. 1000 Pes. ab. 5 100,2566
42 do. innere 492 97,0006
42 90 ä. 2040 M. 492] 96,75b
490 Arg. A. 1896 4 89,750
Bosnische Anleihe 4

do. v. 98 u. b. 1905 4
do 1902 42 101,40b

Bulgar. St.-Anl. 92 6 1103,80b

o. do. m. 6Chile Gold- Anleihe 492 97,600

Chin. Anl. v. 18951 6 105,40b
do. v. 1896 5 102,006B
clo. v. 1898 472 97,30b6

kaypt. Anleihe gar. 3

do. Daira-Anl.. 4
finländische los r. 190,09b6o
kreibrg. 15 Fr.- I. fr. 71.90b
Griech. Anl. 81/84 1,6 51,7566
do. cons. Goldr. 1,3 40,90b6
do. Monopol 15 52,7006
do. Piräus-l. 400 1.6 49,80b6

Jap. Anl. I 10.1.7. 472 95,6006
ltalienische Rente 4 106.00b6

do. neueMexik. Anl. 200 I. 5 1103,00b
do. 500 I. 5 102,90b
do. 1904 4 93, 400B

Norwegener Anl. 94 35

o. 88 3Oesterr. Goldrente 4 1100,20b
do. Kronenrente
do. einb. c. Rente 99,800
do. Silb. Rente s
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. 3 82,406
do. 1860er lose 4 159,7566
do. 1864er lose r.
Port. St.-A. unif. I. 3 68,00b6

do. III. Spec. fr. 13,50b6
Rumän. amrt. alt. 5

do. 1903 5 1102,60B
do. 1890 4 93,256
do. 1891 4 91,40b
do. 1894 409125b
do. amort. 98 4 (9125b
do. conv.. 491,75b0
do. 1905] 4 9140b6

Russ. c. A. 1880) 4 84,00b
do. Goldrente 5 94,25b
do. Goldanl. 89 4
do. do. 1894 4 840060
do. do. 1894 35 75,60d6
do. do. 1896 3
do. c. E. B. A. I. I. 4 83,20B
do. 1902 4 83,60bdo. 1905 452 91,9060
do. Staatsrente 79,10d0
do. Nicoläi-b. 4 685,40b
do. Präm.-A. 64 5
do. do. 66 5
do. Boden-Credit 5 196,25b
do. conyv. Obl. 3,8 75,90b

Sao Paulo G. A. 5 6098,25b6
Schwed. St. A. 86 3

do. do. 889 3Serb. amort. A. 95) 4 (81,4060
Spanische Schuld kl. 4

Türk. Adm.-Anl. 4 87,9066
do. Bagdad-A.. 4 88,75b6
do. Cons. A. 1890 4
do. do. privileg. à
do. unpificierte 03 4 090,10b
do. 1905 4 86,40b0do. 400 fFr.-l. fr. [143.90b
Ungar. Goldrente 4 66,75B
do. Kronenrente 4 95,70b0
do. FStaatsreyte 352 87,10b
do. Gold-A. (E.-T.)) 330,206
do. Lose fr. 368,90bB
do. Grundentlg. 4
Barletta-lose 20,10b
Bukarest. Anl. 84) 452 98,60bB

do 88 412 98,60B
do. 95 4
do. 98 452

Budapester St.-Anl. 4
B.Air. St. -A. 1000 4

do. 100 I. 452 95.00b
do. 20 I. 412 95,00b
do. Pes. 6 102,59b6

Kopenh. Stadt-Anl. 352
lissab. Stadt-Anl. 4 317,10b6

do. 400 M.. 4 87.506Mailänd. 45 Lire-l. fr. 95,90b
do. 10 lLire-l. fr. 25,00B

Moskauer St. Ann. 4
Stockholmer Stadt-A. 4

do. (o. 3Jenet. 30 lire- l. fr.
Wiener Comm. A. 5 104,206

do. Invest.-A. 4 100,606
do. Stadt-Anl. 98 4 100,4060

Budap. Haupt-Spark.. 4

Bulgar. Nat.-Pfäbr.. 6 192.10b
Dän. Inselst. Kass 4 97,75B
finl. Hyp. V. Pf. o2 4

Holl. Komm.-l. 3
ltalien. Hyp. -Oblig. 4
ltal. NMat.-B.-Pf. xtfr. 4
Jütl. Cr. V.-0b. V. 4 097,60bB

do. do. 35Kopenhag. Cr.-Ver. 4 097,75b
Nord. Pf. Wib. l. I. 4
Oest. Kred. L. 58 fr. 408,506
Pest. C.-B. II u. III. 4 7,60b6
do. C.-Obl. S. II. 4 958,50b0
do. Vaterl. Spark. 497,506
Poln. Pfd. 49293,40bB
Portug. Tabak- Mon. 452

Raab-Grazer Lose 22 103, 00b6
do. Anrechtssch.! fr. 32,106
Fchwed. H.-Pf. 785 4 101,30b
do. Künd. ab 04 4 1102,606
do. Städt-pfb. 83 4 100,800
do. 1902 04 4 1100,70b60

Serbische 6. Pf. 5

Stockh. r. 94 352
Ung. Temes Bega 4

do. Bodener. Pf. 4
do. Bodener. Pf. 352
do. Bod.-Reg. P. 4

do. Hyp. B. Pf. 971 4
do. C. Hyp. -Spark.) 4

do. do. l. v. 4 97,106

Eisenb.-Stamm-AKtiep,
Aachen-Maastrich 61 122,75
do. Genus-Sch. N. 15 191,00b0
Braunschw. Idb. 52 145.256

Jrölthaler eLrefelder 6 154,1066
kutin-lübedker 3090,606
frankt. Güterb. i hbebe
Halberst. Blank. 52 1233,756
Halle-Hettstedt. 32 93,25b6
Königsb.-Cranzer 5,9 150,30b
ludwigsh.- Bed. 992
lübech-Büchen 7
Niederlausitzer 35
Niederwaldbann o 42,8006
Nordh. Wern. I. A. 452 92,75b6
Pauline N. Rupp. 6.2
Reinickd. Gr. -Sch. 4 98,006
Zschipk-finsteru. 12,6 252,000

Aubig-Teplitz 8
Böhm. Nordba n 5
Brünner Lokalb. 4
Buschtehrader 12
Csak. Agram. B. 5 1106,250
Gaisbergbahn 0 0,606

hKaschau-Oderb. 4
lemberg-Czern. 6
Oesterr. Staatst. 652
do. Hordwestb. 4
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-Oedenburg 131,40b
Reichenberg-Pard. 4
Südöster. (lomb.) 0 224,00b
Szatmar-Nagyb. 9
Arac u. Czan. St. A. 6 114,006
do. Pr. A. 6 120,50b6
Kursk-kiew 5Warschau-Wien. 74 128,25b

Amsterd.- Rotterd. 4
Anatolische voll 5 127,00b6

do. 6090 5 128,60b
Baltimore u. Ohio 492 115,25b
Canada Pacific 6 174,90b
Gotthardbahn 6,8 198.00b6
Meridionalbahn 6 142,50b
Mittelmeer 3
Jura Simpl.-Gen. r.
Lux. Pr. Henri 5 127,30b6
Sardin. Secundbd. 5,4
Schantung 2 105,756West-Sſciſian 21 49,25b

Aachener Kleinb.

Strassen- u. Kleinbahn
6 135,250

Allg. Dtsch. Kind. 2

do. Loc. u. Strab. 72 159, 00bB
Barm.-klberf. Sth. 5 130,506
Berl. -Charlb. Str. O 130.,00B
Boch.-Gelsenk. Str. 6 136,00b6
Braunschw. Str. 5.
Bresl. Elektr. Strh. 592
Bresl. Straßenb. 84 153,00b6
Crefelder Straßenb.. 9 172,506
Danziger Straßenb. 552
Dresdener Straßend. 8

klektr. Hochda n 4 1124, 10b6
Erfurter el. Strl. 7 143,806
r. Berl. Straßenb. 792 192,60b6

do. Casseler do. S
Hamb. -Altonger (10

do. FStraßenb. O 189,00b
Hannov. Straßend. 9

do. Vorzugs-Akt.. O 81,25b
Heidelbg. Strabend. 5

Königsb. Str. V.-A.. O 67,50b6
Magdeb. Strabend. 7 155,00b6
NMarb.-Bnd. Klnb. 692 115,006
NMecklenb. Straßend. 5 169,606
Posener Straßend. 82 172.006
Stett. Straßenb. 6 136.50B
do. do. V.- A. 6 137,00b

Südd. Eisenbahn 6 132,256
Ver. kisb. B. V.-A. 652 103,60b
Westd. kisend. 6.. 3 80,7566

Schiftahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch. O 87,20bB
D.-Austr. Dampfsch. 7

Hamb. -Am. Paketf. 9 162,50b6
Hansa-Dampfsch. 9
Kopenh. Dampfsch. O 85,256
Norddeutsch. Lloyd 2 125,60b6
Neue Stett. Dampf. O 58,606
Schles. Dampf.-Co. O 83,000
Ver. Elbe-Saale 0 1135,90B

Eisenb.- Prior. -Oblig.
Braunschw. Indshb. 392
Brölthaler V0oer 452
Halle-Hettstedt. 3
hHalbst.-Blnk. 84cy.. 352

do. 1895 1903 352
Zschipk-Finsteru. 3

Böhm. Nordb. 6. 4 1100,75b
Dux-Bodendb. fl. 5

do. Mark 5
do. Silb.-Pr. 4 99,706do. Kron. Pr. 381,806

Dux-Prager Gold. 3 82,80bB
Elis. Westh. 6. stf.. 4 100,806
Franz Joset Süb. 4 7
Galiz. Carl. w. 90 4 100,40b6
Kasch. Odb. Gold. 4 100,80b6

do. Silber 89 4 1100,106
Kronp. Bugolt z.
do. (Salzkmmg.) 4 101,206

o lLemb.-Czern. stf. 4 100,006
Oest.-U. Stsb. alte 3 88,756

do. 5 3 34,756do. Ergnagsnetz 3 86.,006
do. U. Stsb. 1895 3 82 60b6
do. Staats I. I. 5 110,506
do. do. Gold 4 1101,20b6

Oest. Localb. Gd. 4 100,00b6
do. ordwestb.. s
do. lit. B. 1903 3
do. e. Gold 5
do. do. Elbin..
Raab-Oedbg. Gd. 3 77.400
Reichb. Pard. Silb. 4 1100,3006
Südöst. (lomb.) 2,6 67,60b6
do. Obligat. Gold 5 106,406
do. do. Gold 4 696,406
Ung. Lokalbahn 4 096,506
lvangorod. Domb. 4 95,75b
Koslow-Woron. 4 84,00b
Kursk-Chark. B. 4 84,00b

do. von 1889 4 683,20b
Kursk-Kiew 4 (090,256
Lodz. Fabr. kisenbd. 4 84,00b6
Mosco-Jarosl. S. 4 83,00b
Mosco-Kasan 4 34,30b
Mosto-Kiew-Vor. 4 34,40b
Mosco-Kursk 4
Mosco-Rjäsan 4 092,59b0
Mosco-Smol. abg. 4 50
do. Wind-Rybinst 4 83.20b
Orel-Griast 89er 4 83,0006
Rjäsan-korlow 4 686,40b
do. UVralsk u. 05 4 83,10b6
do. 1897 unk. 08 4 83.00d6
Rybinsk gar. 4 83,70b
Süd Ozt 1898 4 83,10d6
do. gar. O 4 83,0000Säd-Westhahn 3 34,10d0

Transkaukas. 3 69,900
Warsch.-Wien. Ior 4

do. X. X. 4 92,90b
Wladikawias 951 4 84,90b

do. 98 4 685,10b
Zarskoe Selo 6
Anat. kisenb.-Obl. 5 [103,206
Anat. Erg.-Netr b 102,60bB
Egypt. Ken.-Ass. 3
Gotthard 3
ital. E.-Obl. t. g. 2,4 72.60
ital. Mittelmeer 4 1103,30b0
Macedon. B. 3 66,096

do. kleine 3 67,7566
Portugies. 1886 3 00

do. 89 ahbg. l. 45 100,906
Port. 89 adg. H. fr. 79,30b
Sard. st. g. I. 4 103,000
Hicil. B. Gold 91 4
Säd-ltal. B. 2,4
Centr.-Pacif. 1949) 4
Centr.-Pacif. 1929) 338
Chic.-Bur. 1927 4

nordä. Brätr. II.
vi.

o. o.Westd. Bodener. II.

do. o.

Denv.-Rio Grande
Urth.-Pac. Pr. lien.

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-B. 46
Pensilvania
South. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.

St. Louis S. West.

do., Inc. B.
Tehuanfepec G. A.

10450
76708

100.10b

85160b0

85.606
103.7500

Dtsch. Hypoth.-Pfandbr.
Anh. Dess. Pfäbr.

do. do.
Berl. Hp. 80 abg.

do. do.
do. I. u. II. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. Hyp. u. V.

Br. Hann. II
d X. Xo. N.do. II-IX. A-IX.

XXI. XX ldo.

do. XXIII. 1915

I. uk. 1908
do. X. X. uk. 10
do. XIII. uk. 1973
do. XIV. uk. 1914

X. uk. 1905
do. Kom.-O. u. 13

do. 1913 Ser. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder. l.

X. u. II.
XII. uk. 1915

V. u. V.
I. u. z

do.
Hann. B. C. A. 5 in

o. IV. V.do. VII. u. 1908
do. Ser.
do. I. unk. 1904

do. II.Leip2. Hyp. -B. X.

do. Ser. k.
Mecklenb. H.-Pfhb.

do. S. IV. uk. 1913
do. a. cy.
do.

do. do.Meining. Hp.-B. II.

o. VI. V.

do. Präm.-Pfb.
Mitteld. Boder. IV.

do. 6
do do

X. I.
X uk. 1912

do. XV.
do. XV. unk. 15
do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. 1912
Pfälz. Hyp. -Pfbr.

Pom. H. B. J. J. 4
Pr. Bodcr. Pf. IV.

do.

do. X. XV.
XVII.

XV. XIX.

do XXI.do. XX. uk. 1913
do. XV. uk. 1914

do. X.do. cv. u. XV. 07

Pr. Ctr.-bd. 1890
do. V. J. 99 uk., 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do.

do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06
Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 rz. 125

do. XXVII. (1915)
XXIII. (1912
XXVI. (1914

do. Xvll.

o.
do. uk. 12

Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.Obl.
Rh.-W. B. C. I. I. V.
do. VII. ank. 1908
do. VIII. ak. 1910

do. II. IV.
do. VI. unk. 1908

Sächs. Bädner. III.

do. do. IV.
do. I. ank. 1906

Schles. Bder. I.-IV.

do. do. V.
do. do.Schwarzb. H.-B. II.
do. do. III. u. V.

do. do.
do. do. V.
do. do. l.Stett.Nat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. ev. rz. 100
re beeatr

e

Strel. H.- Pf. 1

86/89 94
do. V. J. 96 uk. 06

XV. (1908)
XXIV. (1912)

do. Kleinb.-Obl. 08 4
do. 04

do. Comm.-Obl. II. 4
d v

do. do.

4

3

4

V

r

d

3
4

392

3

32
4

3

3

32

3

314

100,50v6

101,00b6
101.75d0

103,00b6
95,50b6

102,006
99,50b6

100,60B
151 50 b
128.5006
102.40b

101.00b(
102,20b6
103,006

7.30b0
97.80b6

100.6006
101,006
103,90b6
94,50
9 5,60 d

101,706
94,90b6
95,00b6
87,00b

100,7056
100,70b6
102,00b6
103,00b6
97,00b6
97,00bo

144,50b0
101,50b6
96,000

101,506
97,000

100,000
100,256
101,006
101,506

99,406
102,766

94,750
96,756
98.206

e

mee115,00B

100,75b0
100,75b6
101,606
102.00b6

99,606
95,206
95,706
95,006

101,1066
102,10b
102,60b0
103,606

96,20b6
96,20b0
97,60b0

99,30b0
92,800

100,50b6

101750

9950d0

106,750
96.090
97;600

100,406
100.75d6
101,406
102,056
103,000

95.000
96.900

10300B
103.006
99000

100,700
101256

94.000

Obig. ind.
Aee. Boese Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3
V.-6. Montanind. 2

valer Cement 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.
96,/98 3

Alsen Portl. C. 2
Anhalt. Kohblenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströb.

do. g. 2Berl. Elektr.-W.
Bri Elxt. W. uk, 06

do. unk. 1909
Bechumer Bergw.
Broschw. Kohl. 3 *4

3Elektr. Hochb. 5

B

x ssätre: 1 Fr.,
holl.: 1

Barbach. Gwks. 3
Lalmop Asbest 5

arl. Wasserw.
Contin. Wasserw. 3
Crefeld. Straß. 3

ess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Disch. Kaiser. Gw.
Deutsch-lux. B.

,70. 1M. Banco: 1,50, 1Kr.: 1,12 M. 1RbI.: 2.16, 1 Gold-RblI.: 3,20. 1 Peso: 4. 1 Polll.4,20. 1 Lstrl. 20,40M,
Buderus kisen 3

t. Vebers. Eſſt. 3
onnersmarckh.
do. unk. 1906

Dortm. Un. r. 110

do. 100do. 100Düsseldf. Draht 5

kl. Licht u. Kraft. 4
Engl. el M. 3

0.

lensb. Schiffsb.

frist. 4 Rohm. 5

6. f. el. Untern. 3

5 1

5

5 *4

*4*452 a
Gelsenk. Bergu. *4
German. Schiff. 2 *4
Gg. Marie Bgw. 3 *42

4

102756

995066

do 3 412 103.70n
amb.-Am.-Pak.

Hälst. Belleall. 3
arpener Bbergw.

Hartmann NMsch. 3

*42
*4
*4
*4

br. Bern z 9910010025 erl. Straßend. 3
103,70b

190,60b

helios kſet- A. 2 2 81.506
Henck. (Wifsb.) 5 *4

*4Hibernia
Höchst. Farbw. 3

Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.
Hohenf. Gwks. 3
Ase Berghau 2
lInowrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.

*4
4

*4
*3

Kön. Marienhäfte 5
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do

Leopold-Grube
Ludw. löwe 4 Co. 4
Löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do, do. 1
Neue Gas 3
Niederl. Kohblen 5
Norddtsch. kis. 3
Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. NMet. 105 r.
Rh.-Westt. Elekt. 2
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
ybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2

do. äo.
Schultheiß.-Brau. 5
Siemens klek. B. 3
Siemens 61. Ind.
Siemens Halske 3

do do. 3Fimonius Ceſlul. 5 4

Stett. Oderwerk 5 7*
Stettiner Strd. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden
Vr.kisenb. u. B.- 2

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

*4
*4

4

*4
*4

*4
*4
*3

492
4
492

3

4

4

4

4

4

*4
*4

4

4

4

*4
4

*492
4

105.756
10530b

102.756B

100,256
1047600
102 006

100,2306
95,69B
97,75bC

192,756
101,806

95,60B

102,606
100,60d6
102,006
104.600

100,50b
94,80b6

1011000
102,756
101,40B
101,70b
101,0cbo

99900
101,106
104,756

104 75b

101.50060

99.,8 b
2 492 102,30b

103,599

10240b

102.7005
1021000

701006

Gràängeb. Oxelös.

Heidar Pascha kf.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.

Steaua Romane 5 5 105.4066

Bayerische Bank

do.

Bank-Aktien.
Badische Bank 5
Br. f. Spritu.-Prod.] 5
Barmer Bankver.

do. Credithank

Berg.-NMärk. Bank
Berl. Handels-Ges.

do. Hypoth.-B.-A.
do. do. B.

Kassenver.

do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. t. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credi
do. hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.
Dän. Landm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk.
Dessauer Landesb.
Dtsch.-Asiat. Bk.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kttfekten-bk.
do. Hyp. -bk. 100do. Penonarbr
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäcr.

do. werHamb. Hyp. -Bk.
do. WVechsler-bk.
Hannoversche Bk.
Hildesheimer Bk.

Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.

landbank
Leipzig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Möärkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank
Meckl. Bank 40
Meckl. Hypoth.-Bk. 7
Meining, do. 90
Mitteld. Bodencr.
Nitteld. Creditb.

do. junge
Mählh. Bank
Nationalbk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B'
Nordwestd. Bank
Nürnberger Bank

Oberlaus. Bank
Oest. Credit Anst.
Oester. länderbank

tsch. 10

y26
6

3

8

8

4 14

52/3
5

fre.

fre.

s

t 423
7

6

5

4

4 2
692
6

6

7

130,000

140100

129,006
119.006

38,306
162 256
116.75d6
110,60bB
154,25b
123,76b60
106,00bB
114,50d6

96,506
123,50d0
128,00b6
125,00d6

147300
116,256
183,0056
158,00b
241,256
113,006
144,50b0

162250
188.9000
165.00B

6

62
8

n n h c 00

W

792

u d S

6

6

6

5

6

5

7
8

6

Oldenburger Bk.
Oläb. Sp. u. Leihb.

Csnabrücker B.

4

s
7 y2

2 1122006
7256

634 116,756
118,106
134250
165,5000
167,10b6
128,50b6
170.10b6

96,00b0
132,250
152,506
133,80B
120,256
124,60b
173,7566
137,606
168,40d
124,306
138,256
117,756B
124,106
240,00b6
153 000

95,10b6
122.,50b6

127,00b6
117,006

21125b

182000
144. 7500

rOeſd. t. Hand. a. 0.

Ostdenische P.
Petersb. Diske t
Petersb. Int. n. -B.
Pfölzische Bank

do. Hyp. B.Preub, on C
do. Ctr.-Bod.
do. m .-Act.-B.

i ält.br.Reicheht An

Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. B.

do. lang. 40
Solinger Bank
Südd. Bodenerd.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.
Westf. Bank
Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein

e e er

O c

S

126,750
108.406

1I9,80b

186 9066

141760

S S
Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Disch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0.

492

4

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

Berl. Vnionsbr. 6 114,
Bock, cy. u. neu 8 1146,00b6
Böhm. Brauhaus 10
Bolle Vßb. abg. 4 1101,256
Deutsch. Bierbpr. 10 166,60b6
friedrichshain 592 113,75b6
Gebhardt 4 686,006
Gericke Weitb. 0 653,00bB
Germania 6 128,756
Hilsebein 4 85.006
Kaiserbrauerei 5 0995,00b6
Königstadt 7 124,50b
Landre Weißb. 6 144,506
Münch. Braub, 4 118,006
patzenhofer 15 246,2566
Pfekferberg 14 233,25b

Schöneberg. Sch. 12 206,00b6
Schultheiß 18 278,2506
Spandauerberg 7 158.,s0bB
Vereinsbr. cv. 12 228 75b6

do. St.-Pr. 14 242,75b6
Victoria 5 1110.,60b6

Auswörtige:

Bochum. Vicfor. 8 126,256
Brauhaus Mürnd. 8 1163.99B
Brieg. Stadthr. 492 88,00d6
Danziger 6 1119,506Dortmunder 20 331,00b6

do. Urnionsbr. 20 340,0006
do. Victoriahr. 8 136,75bB

Düsseld. Adlerbr.. 4 79,00B
do. öfelbr. 10 168,00b6

krlanger abg. 4 97.106
Frankf. Henn. 9 153,506
Germ. Dortm. 12
Gevelsberger 6106,50
Glückauf 9 138,75bB
Hercules Cassel II 191,09B
Höcherlbräu 4 79,000
Holsten 0 1179 506
lsenbeck 8 Co. 5 97.75B
Kieler Schlobbr. (10 169,00b6
Klosterbr. Rud. 8 145 25b6
König Akt. 8 1141 00b6
Kunterstein 376,750
Leipzig. Riebech (10 203.906
Lindbr. Unna 471,25b0
Lindener 18 280.,75b6
löwenbr. Dortm. (12 291,006
Nürnberg. er. 4
Oberschles. 8 130,7566

z Oppelver 699,2566
Paulshöhe 7 1141,006
Pos. Hugger 8 139 50b
Reichelbräu 10 1177.756
Rostocker 11 200,006Schlegel 1092 163,006
Schöfterhof 11 176,9066
Schwaben. Br. 10 157,506
Schwab. NMnch. 064,5006
Sinner 15 239,5066
v. Tuchersche 14 256,00b6
Ver.- Brauer. An 6 105,000
Ver. Werd. Br. ab. 1 51,10b
Wickl. Küpp. 14 223.75B
Wiesbd. Kron. 5 94,25bB
Aachen. Spinn. 8 127,006
Actumulat. fab. 122 217,90b6
do. Boese C. V. A.. O 81,20bB
A.- G. f. Anilinfab. 22 366, 25b6
do. k. Bauausf.. 5 97,75d6
do. f. hürst. ind 9 149.00B
do. f. Nont.-ind.. 8 133,00b6
do. f. Pappenfab. 2 79,2566
Adler. Cem. conv. O 134,90bB
Adler-f ahrrad 16 315,50b6
Admiralsgrt. Bd. 5 1126,60b

do. V.-A. 124,256BAlfeld-Gronau. Pp. 9 163,60b6
Allg. Berl. Omnib. 15 316,00b6
Allg. Elektr,-Ges. 10 217,50b
Allgem. Höuserb. 7 1I113,00bB
Alsen. Portl.-Cem. 6 228.,2596
Alumin.-lydustrie 18 319,50b6
Amtsg. Pankow B. fr. 143,506
Angl. Continent. 6 1114,50b6
Anhalt. Kohlen 592 127,7506

do. V. A. 6 117,500
Annaburg. Steing. 10 172.00b
Annener Guß cvy. O 092,606
Aplerbeck. Brgb. 8 182,0006
Aquarium abg. 4 (099.000
Archimedes 5 159,50b60
Arenberg. Bergh. 35 690,00b
Arnsdorf. Papier 6 120.00b6
Ascania 8 157,00 G
Aschaffendg. Ppf. 8 169,506
Bazer à Stein M. (15 291,50b6
Balcke, Tell. à Co. 8 174,70b6
B. f. Bgb. u. Ind. O 45,756
Bk. f. Brauer. -Ind. 6
Bamb. NMölzerei 9 135,00
Baroper Walzw. fr. 67.756
Bartz 8 Co. Sped. 72 137,25b
Basalt.-Act.-Ges. 192 74,6506
Baug. Berl.-Heust. fr. 545,996
Baug. Rais. W. Str. 271,90b
Baug. f. Mitielw. fr. 458,906
Haug. Ostend. V. 2. A. O 110.,00b6

Bauſand Seestr. fr. 124,25b6
Bauv. Weißens. fr. 1079b
Bayr. Hartstein (10 164, 20b
Bazar-Gen. Sch. o M. 10206
Bedburg. Wollw. O 67,206
Bendix. Holzbear. 3 097,006
Bergm. Elektriz. 18 312,90b
Berg. -M. Ind.-Ges. 7 126,00b6
Berün-Ann Nasch. 12 220,50b6
Berl. brodfabriß ſre. 139,596
Berlin-Uichth. Ter. fr. 43506
Berl. Cementhanu fr. 15406
Berl.-Chrlotth. Bv. fr. 679,90b
Berl. Cichorien-f. 7 151,00bB
do. Elekt.-W. 10 1096,75b
do. Guben. Hutfb. 7 144,60b6
do. Holz-Compt.. 4 809,5966
do. Hot. Kaisern., 5 1111,00b
do. Jute-Sp. V.- A. 295,600
do. luckenw. VII. 62 106,50b6
do. Naschinenb. 1052 246 00b6
Berliner Mühlen 252 105,006
Berl.-Nauend. Sp. O

do. Spedit.-V. cr. 7
do. Terr. u. Bau., 5 153,00b6
Bernbg. Masch.-F. 9 140,60b6
Berthoid. Schrift. 10 164.00b6
Berzelius Berg. 3 1I118.25b6
Beton- u. Monierb. 8 I140, 00bB
B'etef. Mech. Pürk. 28 417,5066
ing. etalj 12 224,000

Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V. A.
Boch. Cudstahl

Boden. 6. Kurfrst.
Böhler Co.
Bösperde Walzw.
Braunk. u. Brik. I. J
Braunschw. Kohl.

do. Pr.-Akt. 11
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg (m.
Bremer G
Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr. I. l.

Bresl. Oel-fabr.
do. Sprit-Fabr.
do- Wof. Linke

Brüxer Kohlen
Bouderus Eisen
Butzke Metal!

Calmrg. Asbest
Caroline b. Oftlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charlttb, Wasserw.

Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau
Ch. Fb. Griesheim

Chem. Fbr. Grün.

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müch.
Chem. Oranienb.

Chem. Fb. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges.
Concordia Brgb.
Concord. Sp. u. V.

Consolidation

Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.

Cottbuser NMasch.
Cröllwitrer Pap.

Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenb. lLinol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Teleg.
Dtsch. Jut. j. NMeis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rivd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwi.

Disch. Gasgfühl.
o. Speisew.-6.

Spiegelglas

Steing. Hubbe
Steinzeug
Tonröhr.

Vebers. E. 6.
Waftenfbr.

Wagg. L. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Döring Lehm.
Dortm. Vnion l C.

do. l.Dresden. Bauges.

Dresdener Gard.

Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do. Waggop
do. kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Fckert Masch.-Fb.
Egestorftf. Saline
kilenburger Kattun
kintr. Braunk.

do. junge
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft

kitorf Kammg. Sp.
Elberfeld. farben
Elberf Papierfb.
Electra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liefer.-Ges-
do. liegnitt
do. Untry. Zürich
Emaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.
Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.-

do. kisenw.
Fadber Bleistift.

m engo. .-A.Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg Schtfb.
floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
frankt. Chaussee
fraustadt. Zuck.

Frerichs Co.
freudensiein Co.
freund Msch. ev.
Friedrichshütte

friedrichssegen

Friedr. Wilh. L. A.
frist. Roßm.
fritzsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutz
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw-
do. Guß.
Georg Marien B9.
do. do. St.-P.

Grb. u. Fow. Renner

Gerresh. Glash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.-
Gladb. Spinnerei

do.
Glauzig Zucker
Gſückauf B. V.-A.
Görlitzer Eisenb.

do. Maschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. NMasch-

Gritzner Mschfhb.
Gr. lichtt. B. abg.

do Terr.
Gutmann Nasch.
Guttsmann do.

Magelberg Pap-
Hagener Gubst.
Haſiesche Masch.
Hambg. Elekt.-W.
Hand. -Ges. f. Grdb.
Handst. Bell. All.
lann. Bau St. -p.

do. Immobilien
do. Masch.
Harburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

o.
do. BGergw. St. Pr
Harpener Bergd.

Hartmann Masch.
Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B.
Hasper Eisen
Hedwigshütte
Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

Hemmor. Cement
Hengstenb. Msch.

Herbirend. Waggf.
Hibernia
Hildebrand. Mühl.

12

S

r

S

S
d

F.

J

S

10

Hipert Armatur.
Hirschberg heder

erlin, BankdisKkKont 69, Lombardzinsfoss 7
Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 H. Gold 2 M.

Priveszdisont 4ar. 1,70, 1 Kr. 085. en an 12. 1

79,7500Hochdahl Vrz. cr. 124,90v
323,6066 Höchster Farbu. 20 3809, 50b0

93,80b Hoffmann Stärke (12 206,00b
123,2500 Hofmann WVggſo. (20 335,2560
58.50b hörd. Bgw. neue 2 I158,0006

244,1066 do. Pr. -A. Iit. A. 10 139 00660
171,2566 Hösch. Eis. u. Stahl 12 240,00b6
252,2566 Höxter Cement 9 86,00b
136,00B Hotel-Befr.-Ges. 20 282,50b6
215,09bB Hotel Disch 5 97,006
243,506Hewaldiwerke 4 117,50b6
262,50b Hüsten. Gewüsch. 6 I34, 8060
214,75b06 Hüttenh. Spinn. 2 94,006
59.10bHumboldt Hasch. 7 129,2566

125,006 Ilse Bergbau 14 354,00b
96, 00bB Inowrazlaw Salr s

243,00b Intrn. Baug. St.-p. 12 231.006
11806 Jeserich. Asphit. O 89.,59b6

254 006 Kahla Porzell. 35 468,00b6
2 286,00b6 Kali Aschersl. 10 176,006

Kapler Maschftt. 6 108.005
131.7566 Kattowitz. Brgh. (10 215,00b0104.2506 ſern kisenh. z iss väe
116,756 Heyling 8 Thom. 62 137,256333000 hirmner à c 7 250
309,006 Klauser Sp. ag 2 97.006
168 756 Köhlmann Stärke 16 314,906
226.00006 Kollm. 4 Jourdan 15 255. 00bB
226 5066 Köln. Bergw.- J. 25 1419,00b6
78 60B do. Gas U. Eklekt. 5 118,00b0

1565.60d6 Böln. Müs. B c. 4 II8,50b
259,000 Kölsch. Walzeng. 5 15..006
17675060 kg. Wilhelm cr. 12 269,50bB
169250 do. do. Pr.-A. 17 342,506
169750 Königin ar. abg. O 71,606
234.00b do. do. V.-A. 0 70,59d6
190 ob Königsb. Walam. 09 93,606
1693006 Königsborn Brgh. 7, 161,00b6
340 006 Königszelt Pora. 122 252,50b6
860006 Körbisdorf. Ducc. 92 128,756

118' 50b Gebr. Körting 8 134.0066
138'00b0 Kostheim Ceſtul. 12 1235,5966
311006Kronprz. Met.-l. 25 413,75b
209 000 Gebr. Krüger Co. 9 (146,096
409 500 Kruschwitz Zucker 20 224,00b
77.0056 Kunz Freibr. 8 1129.756

134 2506 Kurfürstend Ges. fr. 304,006
109 75b Küpperbusch S. 12 208, 25b
251008 Kyffhäuserhutte (20 323,75p
54,90b Lahmeyer Elekt. 5 138.00b6

240,75b lapp. Tiefbohrg. 20 282.00b
200,2566 Lauchhamm. cy. 8 1170.00b6
145.1060laurahütte 10 245.90b
1326066 f. Eych à Straß. 6 107,0000
180,00b6 Leipziger Gummi 9 1149,006
122,7560 Leopold- Grube 42 109,506
200,50b ILeopoldshall 3 79,50b0
261,5006 do. 5 Pr. Akt. 5 120,000
174,50b Leykam- Josefst. 5 1121,756
340,006 Lingel Schuhw. 1592 230,0006
191,0066 L Iöwe 8 Co. A.-6. 10 265, 9066
260,00b lLothrng. Cement 5 135,506

248,00b G (0. Fig. Ft.-pr. 84.5000
158.2506 Louise Tiefhan 9 42.,0066
168,00b do. (60. r. -A, O 113,75b
303,50 G luctau Steffen 8 141.00b
145,5086 Iütecker Masch. (20 292,00b0
110,00B Iöcebg. Wachsb. 492 121 00b
75.00b MNajmedie. Moch. 7 120,2566

247.00b G Märk. Maschin. 0 945(00
161,7566) o. Westf. Bergw. 17 2384. 70 h
97.,1966 Magdeburg Gas 7 137,256

do. Baubankj s 94.006
37,2566 do. Berg. 28192,6050 NMagdeb. wie 6 102,506
61, 00hB Marie es. Berg. 4 109,006
82.006 Nariend. Kotren. 4 104.8006

290,00b Hoch -Fb. Breuer 6 134.506
129 0066] o. do. Buckaun 0 142,50b
122,00b do. do. Kappel 12 236,90b
182,256 do. Arm. Strube, 3 102,00b6
130,0056 Nassener bergwu. 4 1134,2566
176,70b Mech. Whb. linden. 2 146,75bB
159,00b do. do. Sorau 14 235,506
149,506 de. do. Littau 8 182,506
104,756 Nechern. Berg. O 380,25b
335,00b6 Neggener Walzw. 6 185 0006

enden 4 Schwrt. 2 112,25b6
113,00b Nerkur Wollwu. 16 1225, 80v
203,80b Vilowiter kisnv. 10 I161,75b
125,0066 Nix Genest Tel. 752 1409, 10b6
515.00b Hhlb. Seck. Dresd. 1292208,506
250,0066 Nülheimer Brgw. 9 193,50b0
79.5026) Müller Gummifh. 9 154,596

138,5006 öller Speiseftt. 16 258, 2500
169,00b Nähm. Koch à Co. 10 191,9066
74 250 Nauheim. fr. 88.596185,256 jeptun. Schiftsw. 72 128.25b

101,250 jene bellevue A.- G. fre. 155566
237,006 jene Boden A.-0. 9 147,59b
116,7500 jene Gas- Akt. 552 97,6006
58,00b jene Photog. Ges. 12 195 25b

136,50B j. Hansav. Terr. fr. 16500
261,0006 j. Festend.-A.-0. fr. [190,50b6
145,9080 jfeurod. unst-A. O 66,006
278.500feuter kisenn. O 66,50b6
188.006 jjederl. Kohlenm. 5 149.06d6
188,50b fend kisen. ab. 2 ob
127.0006 forga. kiswerke 2 76,0006
h Akt. 5 94.6006,00b6 o. Gummi 0 65.756
189250 u 6 1257606134,9006 do. l. B. 2 94,106
102,00b G. lagerhaus O 140,00b
151.25b6 Lederpapp. 8 1132 7566156.7506 90. FSprit Werte 10 149,756
167,90b o. Steingut 25 [341.006

do. Tricot- Weh. 8 146,50b6
325,00b do. Wollkam. 10 152,10b0
143,0006jfordhaus. la p. 4
149,0006 ffordpark, Terr. fre. 170,00b6
143,50d0 fordsee-fisch. 6 14925b6
160.00 d Hordstern Kohle (14 286.,500

63,25B. Vürnb. Herk.-Vk. (12 186,00b
124,8066 Odberschl. kisb.-Bd.. T 147,75b
12250b do. kiten-Ind. 4 129, v
22340b do. Koksw. 9 158,5000
223,0066 do. Portl.-Cem. 1092 211, 006
111006 Odenwalä. Hartst. O 69.506
7925 d. kisenhütt. cr. 2 102,006
99800 Oppelner Cemnt. 9 I85,70b

200,000 Orenst. à Koppel 12 207,2006
226,50b6 ück. Kupf. 5 [113,00b145,0906 da b 22r8
175.5006 am. Geldsch. 5 134,25b6
168,750 Passage A.-B.-V. 5 113,006
169,50b pauksch. Masch. O 68,50b
121.0066 2.-A. 43 88.006
76,2506 peniger Masch. o 72,90b6

314,506Bpetersbg. kl. Bel. 4 89,90b0

r do A. 7. 134,606070,00 Werk V.-A. 49 103,256135,006 W in A. abg. 10 193,10b6
96,00b6 pjanie- Werke 10 179,006

214.9080 piauener Spitren 10 162,0086
182. 00bB pongs Spinn. a. N. O 75,000
wgeh n Pos. Sprit-A.- b. 18 309.,506

139,90b preßspan Vnter. O 77,506
72.9020 Ratten opt. ind. 10 226, 006

152,000 ßauchw. Walter 432 112,006
127.250 Raventb. Spinn. 2 122.500
324.50b Feſchelt etain 11 206,0006
158. 10d6 geiß à Marnin 4 108,50
212,90 v jpein.-assau 2 310.256
126,000 ein. Anthrac.- K. 8. 160.0066
121.8500 o. bergbau 432 123, 50b6
92.750 do. Chamoſte O 99,500

391.2506 o. eitaliw. 0 115 00b6
258,50d o. do. V.-A. 0 122,80b
111,2506 o Möblst.- d. 11 165,25
133,006 o. Spiegelgi. 8 182,80b
160.106 o. FStahſwern 9 [199,10d6
214,00b6 Wesif. ind. 8 229.500
130.100 Kaſkwerke 7 126.00d6
97.750 h. W. Sprengst. 13 220,50b6
91,009 jede Mon. 115 218.5006

240.006 ßpeyäf eiſr. fab.. 7 139. d0B
192,00d6 ßoſanäshütte 2 133,00b
121,5026 Fombecher hütt. 12 229,00d6
192,50b Rosental Porz. 14 274.7500
114.00B gosſtrer Braunt. 18 237 00b6
159,00bB o. Tucker 8 144,0066
179,90b gote Erde dimd. 9 73.00b

z i r r57 5. Böhm. Cm. 172,97.506Fächs. Cusgrtahi 15 284.250
156,00G6 (o. Karf. Mascht. 10 155,9006

Fächs. Kammg. 0 67,906do. Thür n. 2 111,5086
do. Webstuhl-f. 14 250,00b

aline Salzung.
Sangerh. Masch. 10 216,7500
Sarotti 10 17106Saxonia Cem.-F. 52 151,25b0
Schäff. 4 Walck. 61,50b0
Schalker Gruben 10
chedow. kmmg. 180,500

Schering. Chem. F. 16 302.5000
do. V. A. 4 108,600

Schimisch. Pr. 9 168,0000
Schimmel Masch. 7 1322 wo
Schls. Linkhütte 19 407. 00bB
Schlesisch. Cell. 5 113,10b6
chles. Gas 8 1165,090

do. lit. B. 8 162,00bSchles. Koblen 932,40b
do. n. Kramsta 5,3 127,256
do. Port]. Cem. 1072 210,00b6

Schlossf. Schuſte 7 125.25b
Schneider A.-ß. [10 181.0 b
Schomb. Söhne 6 133,00b6
Schöneb. Frd, Trr. 12 209,00b
Schönhaus. Allee 10 179,25b
Schoening Vrkz, 4 1105,500
Schönwaſd. Porz. (12 204 25b6
Schriftg. Huck 6 132.,506
Schub. Salzer 20 330,00b6
Schuckert Elekt. 4 131,00b0
Schulz-Knaudt 6 171,60b6
Schwelm. Eisenw. 12 192,5059
Seebeck. Schifftu. 4 117,50b6
Segall A.-6. 6 104,25b
Sentker Vorz. A. 0 1116,00b0
Liegen Sol. Guß 3
Siemens Glaxind. (14 258.,00b
Siemens Halske 9 184,50b0
Siemens kl. Betr. 52 116.90b6
Simonius Cell. 6 150,00b6
Sitzend. Porz. 0 34,00b
Spinner Rennver 0 56,00b
Stadtberg. Hütte O 116,690
Stahl Rölke 8 136.00v
Stark. Hoffm. abg. 472 102,25b
Staßfurt. Ch. F. 8 I145,10b60
Steaua Romana 8 I142,2560
Stett. Bred. Cem. 7 I168,9026
do. Cham. Didier 18 337,00b
do. klekt.- V. 6 132,5066
do. Vulcan 14 300,25b
Stobwass. lit. B. O 42,25b0
Stoewer Nähm. 2 1130.6060
Stollwerck V.-A. 6 122,90B
Stöhr Kammgarn 5 1162.0006
Stolb. Zink-Akt. 9 1193,75b
Strals. Spiel St.-P.) 7 129,506
Fturm falzziegel O 558,75b6
Füdd. Immohil. [10 123,09B
Fudenburg. Masch. O 1I114,09b
Tafelglas Fürth 8 1138,0050
Tecklenborg 10 173,0086
Teleph. Berliner 9 1213,40b
Teltow- Kanal fr. 106,6060
Trr. Berl.-Halens. fr. 29,500
do. Nieder-Schönn. [142,50b
do. N. Bot. Garten fr. 127,006
do. Berl. Nordost O 271,00b
do. do. Südwest O 166.,25b
do. Wiſzueben fre. 165,90b
Teutona Misbg. 8 197.,75b
Thale Eisenh.-St.-P.) O 90,7566
do. do. V.-A 5 114,75bB

Thiederhall 6 142,25b
Thür Salinen 2 63,00B
do. Nad. u. Stahlw. 10

Tillmann Wellbl. O 99,006
Tittels Kunsttöpt. 8 117,9056
Tittel Krüger 2 121.50G
Jrachenbg Zuck. 8 119,1066
Triptis Porzellan (10 192,506b
Tuchfab. Aachen 4 097.00b66
Union Bau-Ges. 72 136.5000
do. Chem. Fab. 11 182,906

Unt. d. Iind. Bau 7 168,50v6
Varzin Papierf. 18 357,006
Ventzki Maschfth. 6 1129,906
Ver. Berl. Frkf. Gm.“ 9 147,506
do. Ch. V. Charl. 12 1215,906
do. Cöln-Rottw. P. 16 260, b
do. Dpf.-Ziegel. 15 152,40b
do. Hanfschlauch 6 143,59b6
do. Harz. Kalkind.. 7 129,096
do. K. Troitzsch 18
do. Mörtel-W. 10 176,50b
do. Metallw. Hall. 9 [192,25b6
do. Nickelwerke [10 1217.60b
do. Pinselfabrix 1272 234.,00b6
do. Smyrna-Tepp. 5 1103,006
do. Stahl Zyp. à W. 10 194,5906
Victoria fahrral 6 1137,90b0
Vogel Tel. Drant 8 185.,50b0
Vogtländ NMasch. 9 182,75bB

da. V.-A.) 9 183, 00b6
Vogt Wolf 7 1194,0906
Voigt 8 Winde 4
Vorwärts Biel. Sp. O

Vorwohbler Prtl. C. 6 193,00bB
Wanderer, fahrr. 17 282,09b6
Warst. Gr. V.-A. 5 1123,256
Wasserwk. Gelsk. (10 1259,90b
Wegelin Hühner 8 1142,00bB
Wenderoth A.- G. 42
Wernsh. Kmg. St. r. 7 1114.500

do. V.-A. 9 nWeser Arb. 5 1134.10b0
I. Wessel Port. 7 126,2566
Westd. Iutesp. 4 1115,006
Westeregel. Alk. 15 253,5050

do. Prior. -A. 492 105,706
Westfalis Cem 5 199,00bB
Westt. Drahtind. 12 205, 10b0

do. Drahtwerke 15 260,00b
do. Kupfer 6 1136,5066

do. Stablw- 0 1119,756
Westl. Bod--A.-G6. 4 1125,00b6
Wiching. Cement 5 1136,00b
Wickrafh. eder (10 1181,506
Wiede Msch. L. A.. O (96.,0000
Wieler à Hardtm. 6 1124,006
Wiesloch. Tonw- 9 I185, 00b6
Wilhelmshütte 3. 34,006
Wilke Gasometer 42 119,50b0
Wittener Glas 7 138,75b

do. Gußst. 13 255,90b
do. Stahlröhr. 14 286,50b

Wrede NMälzerei 2 698,00b66
Wurmrevier 8 151,106Zechau-Kkriehbitt 8 1146,25b
Teitzer Masch. 7,, 181,75b
Tellstoft-Verein 492 96,00b

do. Waldhof 15 [273.50b
Wechsel-Kurse.

Amsterd.-R. 8 T. 3 169,90b

do. 2 3ßrüss. u. Ant. 8 T. 4 31,106
Kopenhag 8 I. 4 112,156
London 8 4 20,390
do. 3 i. 4 20,2366

Mad. u. Bar. 14 T. 42
New-Vork vista (418,75b
Paris 8 T. 3 81.30b6
do. 2 M. 3Wien 8 T. 492 84, 95bB
do- 2 452Schweir Pl. 8 T. 5 81.10b6

Stockholm 10 J. 552
ltal. Plötr« 10 T. 5 681.15b
Petersbg- 8 T. 7
Warschau 8 T. 7Gold S. Pankvnoſen.
Sovereigns pro St.
20-fFrancs- Stücke
Imperials neue y. Ft-
Amerikanische Noten

do. do. kleine
do. Coup. 2. Y.

Belgische Moten
Englische Bankn. I l.
franz. bänkn 100 fr.
fohänäd. Banknoten
ltalienische Moten
NMorwegische Moten
Schwedisthe NMoten

Oesterr. Moten 100 Kr.
uss. Noten 100 R.

Zoll-Coupons, kleine

81.106
20 4050

81.40b
168,8550
81.55b
112,106
112,100

85.05b
213.50b32125b

I 2 5
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